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St. Lldksüuz. SmW. bk» A. MM M. K. MWg.
linier Vormailck Im Olten.

Berlin^ 23 . Febr. WTB . Im Osten seiften die beut.
Mn Truppen in schnellem Tempo ihren Bormarsch fort. Dir
vertvolle Beute , vor allem au ungeheure « Ge.
Ichütz mengen und rollendem Material , sowie dir aufsnl»
Wd großen Zahl, », am gefangen « , höheren und nieder « ,
Mzierrm beweisen den
ftrngischen Zusammenbruch des einstige«
- tapferen russischen Millionenheeres.

ImWesten setzten Engländer m«, Franzosen ihre gv -
Seltsamen Erkundunge «. unter Einsatz stärkster
jMe fort . Durch den Beschuß von Moerseele erlitten die
Einwohner neue Verlust «. Desgleichen wurde in der Gegend
g>, Quentin durch feindliche Bombenwürfe in der Rächt vom

. zum 22. Februar eine Zivilperson ««tötet und 14 verwnn.
i Die Erörterungen der feindlichen Presse
kr die demnächst am der Westfront angeblich bevor.

enden Kämpfe find im ein neue« Stadium getreten.
Pihrrnd mehrfach die amtliche Agemce HavaS da» nahe be.
vorstehenden großem deutschen Ansturm ankündigt, find laut

franKöstschen Provinz -Presse im Gegensatz hierzu Offen-
, der Wcstmächk bald zu erwarten. Diese verschiedenen
Lungen sollen anscheinend tatsächliche A^ riffSabstchten der
ente verschleiern . I » jedem Falle wird di « En.

ente uns bereit finden.
Sie 8rf «°eiung KkNsnSs.

Wolmar. 21. Febr . WTB . Wolmar wurSe nach kur-
m Gefecht, nach vorangegangenen Gewaltmärsche», er-
Vicht. 8A> Gejangene und erhebliches Zeugmatertal wur»
in erbeutet. Blutige Verluste hatte nur der
etnd. In Wolmar und Wenden war die Dan kha r-

ßi t der von ben Bolschewiki befreiten Bewohner grob und
Wichtig. Ihre Lage war unerträglich, die Willkür der
Mn Garde entsetzlich. Noch im letzten Augenblicke Mrddn

>8 a n g e sehe n e 8 ü rg e r Wolmars arretiert und
m Teil lm Walde erschossen, darunter eine 62jährige

bmu. Die Landsitze bei Wolmar sind sämtlich längst ge-
Mnderi und leer bis auf die Mauern . Einige wurden

gestern niedergebrannt. Die Kirche in Wolmar war
huch die Bolschewiki erbrochen und verwüstet, der Got-
esdi enst verboten, der Pfarrer verbrannt.

Der deutsche Vormarsch vollzog sich in beschleunig»
.em Tempo, unter größten Anstrengungen und
» tbehrnngen. Die Truppen biwakierten bei 18 Grad
De und gaben in ununterbrochene» Tagemärschen ihr
ußerstes her. Haltung und Stimmung sind vor¬
ig lich, obwohl das Nachkommen der Verpflegung- ko-
Men im völlig ausgeraubten Gebiete bei großen Ent¬
ehrungen, bei schneeverwehten Straßen ungeheuer schrote»

ist. Ganze Bataillone opfern ihre Nachtruhe für Her-
Mg der Straßen . Nur ein Wille ist vorhanden,
unigst - em unmenschlichen Treiben der roten

arde ein Ende zu machen und die zu Tode geängsttgte
Mkerung zu erlösen. Nnr so war es möglich , daß am
Kebruar das ganze Marschziel zwischen dem Rigaer« rbusen und dem Oblukste -See erreicht wurde. Vor-

)>rsch un - Befreiung gehen planmäßigstuell weiter.
^ Die Kämpfe l« Finnland.

Wasa, 23. Febr . Generalqüarttermeister JgnattuS
egraphtert über die erfolgreichen Kämpfe und meldet: Bei'akund warfen unsere Truppen ebenso wie bei Laciä" ikuroe den Feind zurück . Feindliche Angriffe
iRuovesi wurden abgeschlagen. Bei Kumoinem
Hr.de eme überlegene feindliche Abteilung von weiße«Misten unter Leitung des Obersten Bergstroem geschlagenrin Maschinengewehrgenommen. Varkaus ist etnge-Wen . Aus Krelen nichts Neues.

Stockholm . 23 . Febr. WTB. „ DaMadst " erführt aus
mda: Die Weißen Gardisten irr Finnland breffmi Bor-

wn Tammerfort einzuschlteßen und
an Rbiki MueR heraMnrückew , wvi di« Voten Gardisten
»lickliich chr Qumtisr Hoden.

. «mrt „Sozialdemvkratew" versucht die schwedische sozia-
Pariei nach immer eine Vermittelung zwischen

UM , weißen Gardisten anzubahnen. Mßer
Boemer reiste auch .Parteisekretär Maeller nachdvs . BouMten der roten Gardisten liegt Woch

. Antwort vor. '^
, .̂ach einem , DÄegramm aus Saoimaejokifind die meistm' iischen Kriegsschiff« in den Häfen von Hel-
. Sfors und Sv ea borg in den letzten- Tagen wiedere kroren. Da die Voten Gardistenden Fall Tannner-
sEk > Mdovgs befürchten , erklärten sie Heksingfovs in
Mi egszustand und umgaben- die drei Landsronten

mit Stacheldvccht und Schützengräben.

^ vre verlejMgunq agv 8e «al « *ron,
? i?«Aolm, 23. Febr . WTB. Die Petersburger Tele-"

.̂ Agentur meldet: Nach einem Befehl des Kriegs»
MrtatS vom Sl, Februar über - te Berteidtguna dev

Revolution ist ein außerordentlicher General¬
stab für den Bezirk Petersburg eingesetzt worden, der aus
Grund de- Belagerungszustandes augenblicklich die Unter¬
drückung der verbrecherischen Versuche der gegenrevolukto-nären Elemente, Ausschreitungen anzustisten, anordnete.
Gleichzeitig wird die sofortige Beschlagnahme ln Pri¬
vatbesitz befindlicherexplosiver Stoffe befohlen . ES
wurden Maßregeln zur Bestandsaufnahme und Verteilung
der Lebensmittel getroffen. Die gesamte Bevölke¬
rung ist zu BerteidtgungSarbeiten mobili¬
siert und zur Verfügung der Militärbehörden gestellt
worden. Außerdem wurden Am mobilten, die zur Ber-
teidigungtnotwendig find , beschlagnahmt.

v «r Prleae — üss letzte Mittel.
London . 20. Fabr . WTB . (Raut« .) DaSH -Testgr.ans PetevSkmvg : Lenin erALrha RuGmÄ seä nich « in

der Lage , dem Einmarsch der Deutschen Wider¬
stand M Kisten , st> daß die ForOetzungdes Krieges auf die
Niederlage Rußlands und die vollständige Vernichötmg all«
Errungeiöfchasten der hincaMäusen würde. Das
einzige Mittel, sich zu rechten , soi dar Fviedens-
schl« ß . nach welchem der Wirderaufixm RuUcmdK in slozia-
lMschem Sinne beendet werden könne . Dve Regierung müsseden Krieg gegen die inntrerv Feind« forltfetzew.Ein anderer Grund für den FvbedensschSnß sei. d«ß die Deut¬
schen sich jetzt mit den Imperialisten Westeuropas
noch n icht stnigten. Dies werde aber früher oder später
geschehen, und daher müsse der Friede geschlossch , werden»
ehe die JncheriaÄstender ganzen Wett sich gegen die RedoL ».
«ion veveinkM»,

lrSllmev äle klikkev äke6alaa65 insM?
StockholM, M Febr . WTB. Schwedisches Tele-

graphenburea« meldet amtlich : Unter sch M e d bs che r Ver¬
mittelung ist zwischen der Meißen Garde und de« Russe« ans
Aa la n b sowie den Russe« und der Bevölkern«- von
Raland übe, dis RSnmung der Inselgruppe ein Abkom¬
me« getroffen worden.

Stockholm , 23. Febr . WTB . (Schwad. TeL -Bü-w.) Die
erste Kammer genehmigte ohne Erörterung di« beiden
Regkvungsvo-rlagm» betr. däeAalandsinseln. und zwarüber die Absendung der Mannschaft für den
Nachtdienst und über die Mittel dafür. Die zweite Kam¬
mer genehmigte nach der Opposition Vor L-iullSsoziakstm di?
erste Vorlage mit 131 gegen 15 Sttmmerh die zwÄto «Am
Ahstimmung.

*
8 «»mps1llllgtz«ll ln Srn vvgssen.

Berlin. 23 . Febr . Aben-S. « TB . iAmtlich .) Am
HartmannSweilerkops und westlich von Mül¬
hanse« tagsüber erhöhte Gesechtstiitigkeit.

Die Operationen im Oste« nehme « den erwartete«
Berlanf.

Mltäräsbatts im kSickslag.
Berlin» 23. Februar.

Am Difche des DundesvateK: VizÄcmBsr v. Payer.General WrieSberg , Graf Rödern.
Auf der Tagesordnung stehi zunächst die Frage , ob die

Kriegsabgaben auch zur Deckung eines Fehlbetra¬
ges im Reichs Haus halte genommen werden können

Zur Verhandlung kommt dann der Bericht des Haupt-ans-schuss-es über omwärrsche Angelegenheiten, ein Antrag- Dr,
Müller-Meiningen (F . Vp.f , Fehrettbach (Aentr.) . Dr . Stves -e-
mann (natl . ) , Abg. Stückle » (S . ) . srsiucht den Reichskanzler,
dafür Sorge tragen zu wollen, daß

L) die Entlassung der Jahrgänge 188S/7Naus dem Heeresdiensl sobald als möglich geschieht, daß aber
ebenfalls die Znrückziehtmg der Jahrgänge 1869/70aus den
vordersten Linum zu Dienstleistumgen in der Heimat mit
mögilichst-er Befchlennigung durchgesühvt werde,

d) daß diejenigen Mannschaften, die seit Kriegsbeginr
ununterbrochen im Felde stehon mW seit mindestens einem
Jahve an der Front stehen , dauernd zu Truppenteilen tn
der Heimat versetzt werden.

Der Hauptausschnßfordert weiter die Beseitigungoder
wenigstensdie Milderung der Strafe des strengen Arrestes.
Auch sollen alle Mannschaften ein Rocht mrs Urlaub hoben
Die unabhängigen Sozialdemokraten fordern eine Denk
schnft über die Ergebnisse der ,Strafrechtspfleg-e in Heer
und Marine Dr die Zeit vom 1 . August 1914 bis Dezem¬
ber 1917.,

Abg. Stückle« (Soz .) : Die Entlastung der alten Leute
Muß

' nun bald erfolgen. Viele von diesen Leuten sind schon
50 JÄhre alt und Kr die Verteidigungabsolut nicht mehr zu
brauchen . In Bayern und WüMemberg sind dies« Mauer
schäften zwar nicht entlasten aber dauernd beurlaubt. Wenn
Vater mW Sohn an der Front stehen, so sollte der Rater zu-
rückzeWgM waLon. Man muß auch de« FauMim

kommen , deren letz« Söhne draußen stehen. Das ist wohl
verfügt worden, aber es wird nicht oiagehaÄm. Auch die
Landwwte wenden bei der llrlaubsertMmrg bevorzugt. Der
Soldat muß om Recht ans Urlaub haben und darf nichtva« der Gnade seiner Vorgesetzten , abhängig feen. Webe«
dem strengen Mvost muß auch «sw rmLdove Swase zlMsfiOfein.

Abg. Dr. M üller . MÄnwgen lF . V.) r Dw Jahvgün«
18K9/70 müssen bald zurückgezogen wsÄem. In Pmenßcn ist
rm Februar erklärt worden, daß nur noch etwa tcmfend Bämq
47- und Mühnige Landstürmer in der Front standen . Noch
me-tner Msschsung ist dies eine dwekt fatsche Angabe. Es
find sicher noch Zehnöaujende . Es fitzen Zehntausend« vo«
k. v . Leuten hinter der Front ; am mersten leidet de«
Mittelstand . Da D der B>cMw t« der Heimwä wichMg«,
zum Durchhau«« «Ss drawhsn in der Front . GS ist «in em«
jacher Ast von GvoochttgSott, die atten Leute «mdKch «Wmak
W « Maste« . Bestoadmtt «Mm d« VätM von meh^ M, Kin^
dorn Mm de« Front zurückgezogen wewen. ebenso die Söhn«von solchen Fannlöen. die schon schwere BLriopfer gebracht
habe« . Der Urlaub darf nicht M H amsterfahrt « » ein¬
zelner Offizier« auSgsmcht werde» ; zu traurigen Ka,
n«üsnW« gn.isKon wurde oft der Urlaub verweigort. Ditz
Hsvabsetzung der LWziersgehM« ! G nsthds a«k Gm» Schestp
Maßnahme.

Abg. Prinz v. Schönaich - Carokteöh sN^SAs
Wöc haben das Vertrauen M der H*Msverwattu «g, daß ßsalles stet, nm im Sttme d^ Ädtträgss za wirkst und wt»
hoffte daß «s auch in Austmst s -sthehe» wttd. Ww tnerlds,
Dr den Antrag stimmon . ^

Abg . Graefe (Sons.) : Bei de« Kriegsgeselstchafte«
fitzen immer noch viele Leute , die etngezogen werden könn¬
ten. Hier sollte man scharf -ufaffen , dann erreicht man mehL
ülS wenn man in der Etappe «ach Leuten sucht. ES gÄja sogar im Reichstage noch Herren, Sie sich zur B« fllsn»g
stellen könnten. Wir werdc « den Entschließungen »«stim¬
men , weil sie selbstverständlich find, und west Mo« danach
gehandelt wird. !

General v. Wrlesberg: Die Enilaffnng der Fahp»
gänge 1869/70 hängt lediglich von der militärischenLage ab,ebenso die dauernde Zurückziehung aus der vordersten Linie
zur militärischen Dienstleistung in - er Heimat. Ob daS
geschehen wird, können wir und Sie nicht übersehe «. ES
tut mir leid , daß der Antrag nicht Gegenstand der Erörte¬
rung im Ausschuß gewesen ist. Dort hätte ich näher« Aus¬
kunft geben können . Hier kann ich vieles nicht sage«. Di-
Leute von SS Jahren , die bei Beginn -es Krieges als Land¬
sturm eingezoge » worden sind, sind jetzt 4L Jahr « alt und
können nach der Verfügung des KriegsmtntstertnmS von
der Front zurückgezogen werben. (Widerspruch - e» Abg,Dr . Müller -Meiningen.) Jedenfalls ist das das Strebest
der Heeresverwaltung . Die 45jährigen werden schon jetzt
zurückgezogen , und allmählich geht man « etter herunter
mit den Jahrgängen . Scho « viele Tausende von Leute»
sind aus der vordersten Linie zurückgezogen worden. Witz
kann man da behaupten, es wäre nichts geschehen? Daß
bei den vielen Millionen noch einzelne Fälle Vorkommen,
wo es nicht geschehe« ist, ist richtig . Aber das Streben geht
dahin, auch -diese einzelnen Fälle zu beseitigen . Dr . Müller-
Meiningen gibt uns jede Woche Material , daS verarbeitet
werden muß, und ich bin ihm sehr dankbar dafür. Die
Anträge der Heeresverwaltung über die Gewährung deS
Urlaubs kennen und billigen Sie . Jetzt gilt es, die An¬
sichten burchzufübren. .Als Strafe soll der Urlaub nicht ent¬
zogen werden. Die Reisezeitdarf auf die Dauer des Urlaubs
nicht eingerechnet werden. Einen Mißbrauch des Urlaubs
zum Schleichhandel für Offiziere lasten wir nicht zu.General v . Langerman « : Der strenge Arrest kanst
nicht abgeschafft werde «. Er ist bas letzte Mittel , daS der
Vorgesetzte hat, um ein gerichtliches Verfahren zu vermei¬
den . Wir sind aber für eine Milderung . Der Antrag
Müller -Meiningen macht den Eindruck einer parteipoliti¬
schen Agitation.

Abg . Werner (D. Fr .) : Wenn Vater und Sohn an
der Front stehen , dann muß unbedingt der Vater zurück¬
gezogen werden. Leute , die drei- bis viermal verwundet
worben sind, sollte man nicht mehr hinausschicken , sie haben
genug geleistet . Bei der Urlaubserteilung wird der Mit¬
telstand nicht genügend berücksichtigt.

Abg . Nyssel (U . Soz. ) fordert Auskunft übet die Er¬
gebnisse der Strafrechtspflege im Heere. Die Herren von
der Vaterlandspartei sollen in den Schützengraben binein-
geben , dann würden sie ernüchtert werden. Der Schleich¬
handel der Offiziere mutz beendet werden. Ein« parlamen¬
tarische Kommistion sollte die Kriegsgerichtsurteile «ach-
prüfen.

General Scheuch erwidert aus Ausführungen deS Bor.
redners . Nus politischen Gründen finden Wlkderrinziebun»
gen nicht statt . llLochen bei den Sozialdemokraten.) Erst
recht nicht wegen Zuaeböriglei« zn einer politischen
sGelächter der Unabhängigen Sozialdemokraten.)

Oberstleutnant Schultz betont, daß die Angaben deö

Hierzu eine Beilage.
^



tzlchstschrn KrkgSmlnksierSM volMMg mff der Anschau¬ung der preußischen Militärverwaltung decken, wie sie
Aeneral Wriesberg hier vorgetragen hat.

Abg. Fr outwer (Kons .) : Nach solcher Hetzrede , wie
die - es Abg . Ryssel , muß man sich frage«, ob man überhaupt
tm Deutschen Reichstage ist.

Abg . H a s g y (Elf.) wendet sich gegen Ausnahmebehand-
firng Elsaß-Lothringer bei Rrlaubserteilung und Entlassung.

Abg . Wtrth (Ztr .) liest eine Anzahl von BeschwerdenauS Süddeutschland vor. Die Anregung auf Revision- er badisch - preußischen Militärkonventio«
ist hervorgegangen aus zahlreichenKlagen badischer Staats¬
angehöriger, die in preußischen Regimentern gedient haben.General v. Wriesberg: Wir haben uns bemüht, den
badischen Beschwerden abzuhelfen. Der Unfug des Be¬
zahlens des Urlaubs wird rücksichtslos aus¬
gerottet werden. In einem Millionenheere können
mitunter Mißstände Vorkommen . Die Rede des Abg. Rysselwar aber eine Beleidigung für unser Offizier-
korps,dieichmitallerEntschiedenheitz « rÜck-
weisen muß. Im Heere herrscht die alte deutsche Dienst-
sreudigkeit. (Beifall .)

Abg . Dr . Müller - Meiningen (Fschr . Bpt .) : Die Er¬
bitterung im Heere ist in der Tat groß und wächst vonStunde zu Stunde . Dem Abg . Ryssel war es nur darum
zu tun, bas Ausland gegen uns aufzuhetzen . (WiderspruchSei den Unabhängigen Sozialdemokraten.) Redner wandte
sich bann gegen den Abg. v. Graefe.

General Scheuch macht Mitteilungen über Regelungdes ersparten Lohnes bei Kriegsunternehmen.Die Anträge des Ausschusses werden angenommen.Das Haus vertagt sich. Nächste Sitzung: Montagnach-mtttag 3 Uhr. Erste Lesung desReichShaaShaltS«planes. Schluß gegen 0 Uhr.

Kirs Sem Gi ' sWei ' LHgMm.
Nochtrua unserer »Nt besonderen Zeichen «ersehenen «i^nbertcht« sA« r «it , «n«u»r Quelle»»,, ,»» zech«««, « itte«un,m und Aerich«,»» er örtUch« *»»koi»«»tz« krS -briM-ui-og Selb «-Mi» -»»»«».

Oldenburg , den 24. Febr.* Die Literarische Vereinigung hackte an ihrem vierten
BottvaMchend Geheimrat Prof . Dr . Alberck Köstervon der Leipziger Universität zu Gasts geladen. Er würdeuns der Interpret des Ur -F au st. dieser vorweimwrischenDichtungGovcheS, die, ans den fleißigen hMÄPchvisMcher» Ko¬
pien des Hoffrüuleins von Göchhausen hevauÄgesMldM , erstim Jahve 1887 wieder ans Licht der Welt kam — den Fvr-

, sichern «ine Fundgrube wichtiger Ausschlüsse, reizvoller Pa¬rallelen, dem GoethefveumdM eine Quelle der Frische, das
nngehenvs Wachstum deS GoeckheschenGeistes hier schon in
seinen Wurzeln «Bennen zu können . Geheckmmck Köster war
keineswegs der trockene Forscher und sachliche Aergliedovor,der znnsckgemäß das Werk nur philologisch umreißck. Mit einer
LebendigLeÄ, in der die innere Freude des NvUWstaAens fühl¬bar pulste , mit einer Rhetorik der «S an Anmut mch gläW«m-
dlMi Schwung ebensowenig gebrach wie an WasM des Auf-bans, deutete er aus dem GoäheschenLeben dcke Uvmotive der
erst« , FauMchiung und gab dann nach vorweMche« Ein-
sührung sie ftKst: ließ ihre Stimmung war von unS erstehe«»und glckedsrte sie nach ihren politischen und geistigen Werben.Wie Gelehrsamkeit , ihrer NÄchternhsik enEksideck . in die kul-
Mvievte Form kümstliorisihev Darstellung emporgehoben wer¬
den kann, ward hier an einem Mnsmden Beweis dargstan.D?r Redner hielt das Auditorium M Stunden völlig st«NE Bann , das ihm lebhaft dcmkts.

* Düs fteNenke Symphonlekonzert der '
Großherzoglichen

Hofkapelle findet morgen, Montag, abends 7 Uhr, statt.Im Anschluß an den Vortrag in der Literarischen Vereini¬
gung über den „Ursauft" enthält das Programm säst nur
Werke — und zwar die bedeutendsten der Literatur —, diein symphonischer Form das Faust - Problem behandeln.
Hierbei konnte ans das große abendfüllende Chorwerk
„Fausts Verdammung" von H. Berlioz natürlich nur durch
einige kleinere Stücke hingewiesen werde» . Das Orchester
ist in Anbetracht der; gewaltige« Ausgaben bedeutend ver¬
stärkt, und mit dem Chor (Männergesangveretn „Lieder-
krvnz") sind an der Aufführung gegen 120 Mitwirkende
beteiligt. Der Solist des Abends ist Herr CarlGüntheraus Hamburg, der außer dem Tenorsolo in der Faust-
symphonie von Liszt Walthers Pretslied a«S de« „Meister¬singern" singen wird.

Um den MusikfreundenGelegenheit zu geben, vor allem
Liszts Faustsymphoniezweimal zu hören, wird die Haupt¬probe (Montag früh) ausnahmsweise öffentlich sein.Einlaß IM Uhr.

* Auf das Volkstümliche Symphoniekonzert, welchesMittwoch, den 27. Februar , abends 7 Uhr, stattfindet, seinochmals htngewiefen. Alles Nähere — Programm und
Vorverkauf betreffend — sagt die Anzeige in der hentige»Nummer.

* LanvtaffswahL An ZAOe des Mig. ckom Dio« wttkve
SM der gestrige » WaihSEifenldahwvovisvr AkSrrS
gewählt.

Kampfer mlkt PassagiettieS Butt« mis AcrsMev. mch Mßdampserbedeüung, der bewaffnete, tiefbelavvne Trans«
dampfer „Mai ^ (7200 Br .-N . -To.) aus stark SesichMem)
leitzug hvMrsgeschoffen . Unter den übrigen versenkten SWfe» wurde der benmffnote , erst 1917 gebaute sranzöfischtDampfer „Ville de Verduw^ festgestellt, der mit Erdnüsse» vADarkar nach Marseille unterwegs war. Der Kapitän dHDampfers wurde gefangen genommen.

Der Chef des Ädmtralstabes der Mari« .Kopenhagen, 23. Febr . WTV. Die Blätter mg, f

Stimmen an » Sem lleserirreife.
(Für den Inhalt des Sprechsaals übernimmt die Schrift«

Leitung den Losem gegenüber keine Beranttvottung^
L « m ..« erst aer « otilr ».

Der lichtvolle Vortrag Karl Schefflers über den „Geisther Gotik" war im KnnsÄeben unserer Residenz zweifellosein Ereignis , lieber manches tisfe Problem der Kunstge¬
schichte wurde »ns da von einer kunsterzieherrschen Persön-
kichkeit moberner Richtung «in Helles Licht aufgesteckt, undwir wissen nun, daß das sogenannt- Schöne, von hem von

kein wesentlicher , sondern nurjeher viel gesungen, durchaus kein
ein accessorischer Bestandteil der wahren Kunst ist, deren
tiefstes Gesetz und Geheimnis in der Polarität liegen.Jeder , dem es vergönnt gewesen ist, den schöpferisch ge¬schauten Ausführungen dieser führenden Persönlichkeit fol¬gen zu können , wird es dem Kmrstvsrein Dank wissen ^ daßer uns diesen seltenen Genuß verschafft hat.Wer aber dem an anderer Stelle erteilten Ratschlagefolgend, sich Wetter mit den innerlich durchleuchtet «, Schrif¬ten des genannien Kunstgelehrten beschäftigen will, dem
sei daneben das lichtvolle Büchlein „HölleNbreughÄ als Er¬
ziehe«", Leipzig, bst C. Meißner , aufs angÄegenMWezum Studium empfohlen. Auch darin nimmt ein Deut¬
sche^ de« «8 Emst G um dw deutsche KmO «rch der aus der

Letzte Depeschen
Unsere

^ » eptttz 83. Febr. WTB . MnMch .) Neue U-Boot-Erfolge tm weMcheri Mtttelmeer:
28 OVO Brutto . ReG ^ Lonlnen.« « etwa 8008 T». groß« bewaffneter «efbelademr Fracht.

den aus Bergen : Ein großer englischer Handels,'geleitzng wurde von einer Katastrophe betrofseOMontag früh verließe« 2S Schiffe , und zwar 18 skandinavischMund 11 englische, in einem Gcleitzuge-Englaud auf der Reist:«ach Norwegen. Der Geleitzng geriet a«f See in ei,
furchtbare « Sturm Am Mittwochmorge« eret
sich das erste Unglück . Ein dänischer Dampfer verschW
plötzlich. Hinzueilende Schiffe fanden eine Anzahl Wr»i
stücke «nd die um Hilfe rnfende Besatzung . Es war
unmöglich , sie z« retten. Nach de« Wrackstücke« zu schließ,handelt es sich «m den - Lmifche « Dampfer „Georg". MMittwoch versank plötzlich der englische Dampfer „Harr, ,gate" «nd am selbe» Abend der schwedische Dampfer „Sv^noe". Auch ei« anderer schwedischer Dampfer ging verlöre»Während -er ganzen Reise wnrde« weder Untersteh»^«och Kriegsschiffe gesichtet. Es wird daher nicht « H««Wmen , daß die Schiffe Versenkt wurden. Non de « U
Schiffen - es Geleitznges find nur 8 in Be ^eingetroffen. Später find «och 2 in Stavaugcr eingelanst »^ .Man hofft aber, -aß es «och einer größeren Anzahl Schgelungen ist, «sine« englische» »der schottische« Nothase»
erreiche «.

« ersenkt.
Cadiz, 22. Febr . (Reuter .) Der Dampfer „Clan ..Loses" landete 28 Schiffbrüchige , die zur Bemannung dH'spanischen Dampfers „MarcaS Pia" aus

gehörten, der am Sonnabend von einem deutschen iH'Boot durch Ge/chützseuer versenkt wurde.
Gerüchte von einer deutschen Flotteuaktion.

Rotterdam, 28. Febr . (Verl. LoL-Anz.) „D<Expreß" meldet ans Petersburg : Hier traf eine Nach»!ein, - atz eine deutsche Flotte » » « 45 Kriegsschi
feninberNichinngnachRevali « Anmarsch s,«nd Saß an - er Küste Trappen geländet seien . Die «SchlOperMon dürfte eine Landnng in Finnland«m - er Anarchie ei« Ende z« machen . An «nterriStelle hat man hier von dieser angeblichen Tätigkeit- entsche« Flott « glücklicherweise Kenntnis

Rumänische Wünsche.B « dapest, 28 . Febr . Der „Berl . LoL-Avz.
"

daß „Az Est" meldet, baß eine mit den rnmänWBerhältniffe« gut vertrante Persönlichkeit erklärte, -aßrumänische Regierung nicht ans dis Dobrndscha verziöwolle, besonders nicht ans die Getrei - ea « sf» hr aDdem Hafen von Konstanza, die für das Land von g
"

tem Jutereffe sei. Betzar abie« könnte dafür nicht»olle« Ersatz bieten. S
Et« französisches V-Bovt verloren. U^ PaM , 22 . Febr . WTB . Das UnckeHseboio« „BM
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Degen.
Diekmo

Haudychrtstleit-r Wilhelm
Professor Vr. Richaro Hamel.» » « Busch und OttoSchabve

von Busch. Ständiger literarischerMidi
BerantworMchfür die Schristleitung: WtSusch undOtto SchabSel, für den Anzeigern«!: P . Rodomrktz.«ad «erlag vo» B. Scharf, sämtlich t» Oldenburg.

Grenz«

«weillluvrAsdl,« u .Musv.KsselisnIlllst»,vvnn 8io unsere,00 scilönsnXünstlsr- u. Oelegeulreils-pvsikNtou i ,öeUsuuleukreissverlceutea. LendenSielm»ldrsa>uresso, Li« srkslt . sokort üio Xsrtea. Igacii Verbaut»cdielieuSie un» dii0.50 u . üarsuk ssuäeu «jr lkusa bi«vraciitvvUc ! kemoutoirudr nedst iietteu.« iua. wür di « Ukr S ^sdrs reelle üarsntie .) täallciiviele Daakseirrsibeii. Lostsller mus» eeiaeu Lsrul >u>-eedsu . i^a Zersvueu unter Ib ^aiirsu lielera «lr aicdt.

Ie«, »» « .

LMi»»ikI!ch.SeWS-
seMM. Mete.

Bestellungen aufSaa^ erste
-Weizerttttd -Weizen

erbitte MS zum 28 . - . M.
Tevkeu.

sDefthlagnahinosreie
8i »si - tzsütttt Ss -str-

AWÄM
neue und «och gebrauchs¬
fähige. gegen festes Ange¬
bot gesucht.
Feist Strauß , Frankfurt
a. M ., Mainzerlandstraße
L81 . Telegr . Gutta , Fern¬
sprecher Hansa SG» .

Nadorst 1. 6 bel. Zucht,
Häsin«, z. v. Flötenstr . 48.

NeilzeiMch eckniMviWekes

WWiesWS
kanson W-

u. F . B. 888
t. d. Bl.

Ein an öer
Tau- snftratze

an schönster Lage belege,nes , gut gebautes

Wohnhaus
mit schöner Veranda un-
großem Garten zu verkf.

W. Ji F-immen,
Moltkestr. 17.

_ Fernsprecher 423.

VMikr - Mk.
gute Ware. Marke Ex-
quis, in Kartons ufit 100
Beuteln . Billigster Preis,
jedes Quantum lieferbar.
Anfragen erbeten an

Wilhelm Geller.
Aachen, Südstraße 2.

Ka « s
in öer Stadt zu kaufen
gesucht, passend für Hand
werker. Preis 16- 20 000
Mk . Ang. unter E . B
an d. Geschäftsstelle ö. Bl.

Oldenbrok. Berk, von
zwei angekürten

AiWWM
SMM.

die sich für die Gründung emeS
geselligen Vereins interessiere»,

werdest vo« mehreren

Leidensgenoffen
gebeten, am Mittwoch, de«
27. Februar, ovondS » Uhr,
in der „ Bavaria " am Julius-
Moseuplatz zahlreich z« erscheine ».

- - l.
OISssVTU ' S , i-S!>g68tl-388S >7.

kogimi lios 8omm«'somsstoi'8
Nittvootz , ösn 3 . Api-i ! ISI8

Re « er « - etroffenr

Wafferkessel
mit und ohne Ansatz,

eKochtöpf
mit «ud ohne Rand,

SWa s. ZU«»,
Kaffeefiebe,

emkl. « n-ch«.
emai«. «. eis.

Pfaurrerr.
KÄl ?

'
.

HeMgenseiMr. 27«

-

Xukragen aus ^uwelänugeu «rbstsn un

Burwinkel.
gekörten

Bullen
M MMk'
empfehle zum Decken.

H. W. Büstng.

einen nach Wahl.
H. A . MeinarbnS.

Bnrwinkel.
fen eine

Zu verkau-

Oberhimse«.
zwei beste

Zu verkf. MW MM.
nahe am Kalben.

H. W. Büstng.

Emil Horstmann.
Bürgerfelde. Zu verkf.

schwere Weiöekuh.
Schwsrttng, 1. Feldsyk.

MsWtke.
FMWÜk.

Lrn8t Völlcer.
Langestr. 48, b. Rathaus.

Sch . h. Haus (Alexanü.--
str . a. s o. 1. Nov . s. v. N.
i. ». K. MsNMdeMr.

welche durch Feuchtigkeit ge-
litten « abgespielt oder aus
anderen Gründenunbrauch¬
bar geworben , werden von
mir unter Garantie wieder

hergestellt.
Kür derariig « Jnftr «.
ment« bj« auch stets

KLnfer»
Klavierftimmeu.

Die M ÜWkessm
W Neimen

erbitte baldigst.
Lmma KIU8MLNN

Baumgartenstr. 15.

KeMÄtWlW
^ Hallovft
P. Hsitma

Zu verk. Herrenschreib¬
tisch , 2t . Kleiderfchr . , Kin¬
derbadewanne, kl. Teppich,
Vogelbauer. Leckbrett.

Blumenstraße 40 l.
Zu vk.

fast nen . !
Sett .-Stehlampe,
iastanienall. 881

V« Kmf vmr

Futtermittels
für SÄlweim>e (Zckv. IS T
Monckaa. den 26. FöbeM
Kr Donnerschwee Mid W
Vorst — Diensckaq. dmM
Fehr . . Wc Ohmstede W
Bornhorst — MtttwockM
27. Feibr ., Kr Etzh>
Fehes Sichwecku 40
Trcsqsnhe Sansn
BeiWhs vom M

kBßchkaÄe

Olden

12 Mon. alt . G. Schröder. Zu
Eis. Ofen zu verk. Näh.

in d. Geschäftsstelle d . Bl.

BSrgerselde.
ein hölzerner <

Dtetrichsweg

Wä 9 , gs?

Zu kauf . gef. ein neueres

Hs oid

bei guter Anzahlg. Alex¬
ander-, Nadorster oü . Ne¬
benstraßen bevorzugt. An- !
tritt möglichst 1. Mai ö . I.
Angebote unter E. H. 871
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

Verk. Schließ !.. Lß
Firmensch ., Tepp, HA
Nachz . Bergstr. IS

Kann Kr nächsten Som¬
mer noch zwei Encksr ans

KlÄweiÄs

Zu vormckeckenrn S
Ae! ca . Hektar
GemUebau '«SÄWÄes

im MkWn oder ins
AbtMMMn.
Etzhorn. Fotz.

,
Nirh

>MNg de,
L Die S
WNewoh

M- K
MM
Ech

Saiten u. Bestand¬
teile

für ave Instrumente.

Glifenstr 4,
Tel. SOI.

k. g. e. a. K.-Laufst . u.
4 S. 6 a. Stühle . Ang. u.
M. M «. « .

Herm Gerh. Gloystein,
Burwinkel b.

Größer . Kleider
a. l . Eiche, zu kau . ^Angebote unter E, Q
an d . Geschäftsstelle de

vi
Men

er«Zu kaufen gesucht
Waggon

Kuhdünger.
Angebotemit Preis unter
M . 80 an die Filiale Alex-
anöerstraße 114. Gaftftv . SS.

ßstUtsrri

Z . vk. el. Kammereinr.,
Ofenröhre, el. Lampe u. e.
Tür m . Gl. Alexand.str . 81

Diese W- ch« -

Eversten. Leere Tinten¬
gläser kaufe , Stück 6 -s.

M. Postel.
Z. vk. .und grüne Rupfenwant
Kl. Bcchnhofstr . 4 oben.

immer!
AermNU

Zu vk. Kücheuschrauk « . ! Wm»e

- wenn i
- Strien
Segtn i
Mde, ,

. ErliiSs
MN Pr

Aufs .. Bettstelle m . Matr ..
Kaffeettkch. großer Spie-

«M » MM
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Gs wird ausgcgebenr

Af die Koffeo -ZilsMtzMMMrrt « Nr. 4 vor » MM-
dm 27 . UsdvUM . dis Diiervsckm. dem 5. WÄA.

Md KM« - WwischM
^ Preise von 1 .10 ^ Gr das HMw PstM ».

M di« Wams WaoerMM Nr.
^ 27. Februar, Ms DdsnAüW. den 5. Mürz.

Pfund Zwiebeln.
m GemüftHaMMmWN können dis Msse vom
Az, dm 25. Aedmar. «m vor der Be»stM««WÄlie des
Mischm GuvteubauMntes Gr GemWe und Obst.

13 . im den GeschüMstundeu vom S—12 Uhr vov-
Md 2—M/s! Uhr mnchUiÄMkB «Ms -Mvr«.
dem FsHrm̂ AWhmW der Gv« M«MsM vom

«ch. dem 27 . Mbw. bis DisnsLa« . den 5. MÄH,

1« Pfund Graupe«.
Ä Waus WkKsnkairte Nr . 224 vom

W1 » bis DomnevStms. de« 7. Mävg.
n Pfund Mummelnde.

Auf dis dlauo WavönSnvts Nr. 225 vom Meiwg,
ßjW 1 .. bis DonmerstmL dem 7. Mürz.

Vi Pfund Hartkäse.
Auf di« «rüme WMMMsutzkarts Nr. 6 und auf

khh rote WarsnMfrchSMeNr. 5 vom Miwvoch, den
W. Mchmar , bis Disnsta« . dem 5. Mürz , «im den urrtsn-
khchttlden Gsschüstem

1Ä5 Gramm Grieß.
Lindemstr.

.-Voveim . KuvwWdr.
Dödiinm . Gartzemstr.

'LA
M.

W. Kühne . Rofonftr.
I . Nabe». Ofemerchäuffee.
A. LMnamns. AnmÄsnstr.

>. Griewatz . Laaivewefchst. A. Qnkeu . Tannsnstr.
K Haafe. Infautoriew'

AiNchem . Wexamd.-
"

Zuna . Nadorsterstr.
3E GMtr.

E . Rüther. Bahrchvfsvkltz.
D. SchÜdde . DistMWvygl.
I . Marks. Wallst«!.
H. Tismsns . LamboMftr.

Rr. MMu -feu , Lamgsstr.
> Auf dis braune WarenMsatzkM« Nr. 9 vom MM-
iMH . den 27 . Februar , bis Diewstaa. dem 5. Mürz, in
K untemstchemden GeschWen

i blelm Sose« dmdMkle MN
ihm Preise vom 50 ^ Gr dis Dos«.

1 mße M kondeMe NW
»W Pköffv vom 1

Docvm . Schüchemwsg.
min . Markt.

W. HWmann MslWviMl.
DÄmamn . Markt. L . KavsorWw.. Nadorst.str.
DinWaae. Am-akemstr. G. KoMsLs. Langsstv.

k v.
' Geldes . Robemstv. K. Kvägsv . Steinwsg.

»v. Gvermer . KmvwWr. L. Rach . 2. ^ eldftr.
M Grube . Laaivemstr. A. SchmÄis . Somnemstr.

G. Schmidt. Nabörftyöftr.
- — . . .. . .— G. Walliss . MÄandorftL

W. H«itMMlm . Heik^ siWr. W . Zeuch . EHmsrnstr.
Auf Äe «rüme MmremMmWarte Nr . 7. Mf di« rote

rsaHtarte Nr. 6 und auf dis braune Wavem-
l W-Htarl « Nr 10 vom Miwvoch. dem 27 . Mbrmar, bis
^^mstaig, dem 5. März, bst der Drousris Wischer,

ein boschlänAss Qmrntuim

K. SäM . Nadosstövstr
«. ScÄsvstede. KL-Mrch.^

Nährhefe
^ Oldenburg , dm 21 . Webvmar 1918.

W

.7 gltau»
Mtwoch . dem 27.. Md Donnerstag«, dem 28 . d. M ..
dch im Eiters Restaurant. EinMma Heiligenseist-

9 , MA VorlsWUMg der StwmiMevtem musMWbem:
i. Milchkarten,
L Kartoffelkarte» IZLt

' ?sür dis Ausgabe dev VollMilchka-rtsn G die Vor-
Mbg der Mtersnachwsife erfo -rderlich.

Dis Ausgabe fimdst in foliaemdsv Weife statt: Gr
P Bewohner der Swcchen mit dem Anfangsbuchstaben

Mttwochv«m« ag von 9 bis 1 Uhr. Gr die
«N«v der Stvatzem mit dem Anfangsbuchstaben

K Echmittags vom 3 bis 6 Uh«. Gr die Bewohner
mit dem AnfangsbuchstabenL—P Don-

-vmiltagvom 9 bis 1 Uhr. Gr dis Bewohner
Schätzen mit den AnfangsbuchstabenQ —Z mach-
WS von 3 bis S Uhr.

^Aldenburg, dm 22. Webrnar 1918.

, » twl.
Lrriobtsl 1831

LooLiv » » - ^ IsLDair.
WVlItMM L. WI . — KsIstBstiH . — MtsrMmiM 18. VM

mit cisn Ag !« krsuss . Ssugovorksoliulen.

R Rkike » ei>O« « u
viril«. MM KMeder.

t Sie für mich 100 Künstler-, Kriegs-Ann Sie für '
mich 100 Künstler-, Kriegs » oder

Mrienpostkarten , die ich Ihnen kommissionsweiseM «n «ine Anzahlung von Mk. S.00 frei zu-
M », verkaufen. Nachdem Sie mir von dem
Alts Mk. 8 .00 eingesandt haben, schicke ich Ihne»i prachtvolle« Füllfederhalter.

» astsLd.
Eharl»tt«« l nkg, PeftalozzistraS « 53.

8MMKMD
Zmn Beginn des Sour

merhalbjahreS wird Gr
die vierllassige Schule in
Edewecht eine

gesucht. Anmeldungen mit
Zeugnissen werd. baldigst
erbeten.

Der Schulvorstand:
Buntes.

Gemeindeetnaesessene , d
ihre Gebäudehöher in die

Bran- kaffe
geschätzt habe « wollen,
wollen stch bis znm 8
März » eldW.

TaPken.
Oeffentticher

ÄWMM
Oldenburs. Dsr Lanid-

wtvt Gustav Bäcker zu
GtvoÄermoor bsabstchdiigt
wsgsm audslrwsitem An¬
kaufs seine in Borbeck in

«MMittÄbavsr Nähe der
Chaussee betsgem«, z . AI.
vom Behrens bewohmt

Lan - stelle,
«bestehend «ans stmem fast
neuem Lmifs. Scheune und
N/L Hektar Ländereien, be¬
ster Bomtüt . mit foforti-
«em Antritt beziW. der

dl . Mat d.Ländereien Md
bezstgjl. dev Gebäude.

öffentlich mMMetemd zu
veMnfen . ^

Vsrkaussterminsteht äuf
Sombeoi.

de» r. » z t. g..
«»chm. 3 Uhr.

im Boedeckors WtvüshMs
tMüsselkrug) in Borbeck
an. .

Bei Henüglendem Gebote
soll in diesem Termine der
ZufcWaglsofort erteilt
worden.

B. D. Olknann«,
amtl. AM.

Im gutem Zustande be-

Kill- M Nkei-

möglichst mit «roß. <
tem. belegen i . der
Stadt oder Stadtgebiet, im
Preise bÄ zu 15000 ^
mit Antritt zum 1 . Mai
d. I . zu kauf , gesucht durch
AuMonator E . Memmen,
Oldenburg, Theatern». 30.

Habe einen
NndM Mtmd

(Balken, Sparr ., Ramm¬
pfähle, Grubenholz) , et
wa 1000 Festmeter. ea . 400
Meter von der Chaussee
und 5,5 Kilometer von
Station Rastede , zu ver¬
kaufen . Reflektanten wol¬
len sich ehestens melden.

Joh . Chr. Tanke«,
_ Wiefelstede.

Zu verk. ein fast neuer,
schwerer

MWM
ev. als Rollwagen zu ge«
brauchem. Off. u . F . C. 887
am dtv Gefchüstsst . d. M.

Mslkprei
Jaderberg

Die Milchfuhre Inder
langstraße, Bollenhagen z.
Mölleret, wie ste jetzt von
Lührsen gesahren wird, so¬
wie die Fuhre Diekmanns¬
hausen. Wapelergroden.
Hohenberge . Streek u. Jet-
Hausen zur Molkerei , sollen
Mm 1. Mai d. IS . Mder
weitig vergeben werde«».
Annehmer wollen bis zum
ö. März d. Js . Offerten
auf der Molkerei erweich

Der Vorstand.
Zu verkaufen eine-
« Me Kme.

WitrzvurMvstr . 14.
Bücher billig zu verkauf,

für dis Ob'MÄassen des
Gdmuastums.- - - s.

M>

AS« Md MIS«
kk - Bkzk»tt - MWkMgS- 8« W.
Hicrdurch bringen wir zur allgemeinen

Kenntnis, dah wir dre seither von Herrn Hein - ^
eich DÜsterbehr » verwaltete Hauptagentur Ol-
denbnrg dem Rentner

ZM ^ KeerLMwSl -eilljM
Auguststr . SS

übertrage « haben. Wir bitten , Gr die Folge
in alle» Versicherungsangelegenhelten an j

tg«»« «w» Herr« wende» zu wollen.
Hann »»««, i« Februar ISIS.

Me Bezirrsverwatt « ng r
». d. Deekem

Bezugnehmend aus vorstehend« Bekannt - !
machnng halte ich mich zum Abschluß von Feuer -,
Einbruchdiebstahl- und WafferleitungS-
schäden -Verficherungen für obige Gesellschaftj
bestens empfohlen und erkläre

, mich_ _ . zu weiteren j
Auskünften jederzeit gern bereit.

Oldenburg , im Febtuar ISIS.
Lo, Remtmer.

llkmlieiigglieke» Ikarier.
« Mvovk . äs » 27 . fsbi -l» r MS.

»dsnäs 7 Vkr:

VoLLcs1Är » LLoL »S«

äsr KrosZkst -rogUviis » » ofkspsS»
k> Vklskbvrg i. Kr.

Vw^ sERoAwwallmaislarkrokaosor Lsmat lAwEl«
untar Wtnb4nwz äss

I-eitung: k>au LSI « l ^slpllslrrrsn«

Al. MklISk BMttllUW
»,. LLn . AA LetnÄr. m,- - _ , . . zession - 1838.
bereitet besond. z. Fähnr.» Prim- u. Eini-» u. Kriegs-
teiln . z. Notschluß» u. Reifeprüf . vor. AuchDamen » u.
Abendkurs«. Disziplin , Tisch , Wohn , vorzügl.empfahl.

8vk»tr KSßva kslisr.
Otrno Ninrmsx — 7 Oebüucis verdruarrll

vureb Lptolsn Mt Lünäbölrsrn snwtaoä eia 8r »M.
Lianen 2—3 Mauten v »r 6es keusr Mt Mnmn»

vvUstLnklig gelösedl. Di» Xxpsrat«
dsvädrtsn sieb sebr gut . kILtt« ied «tie-
selbea niedt gsdubt, solvLrs wem 6s-
bäkt — 7 Osdllutls — unbedingt ein
Raub äsr b'lLwwsn x-svorcien.
M. Wilksns , llokbesitr. ti »« sckonk
Mi». 5 d. Lrsmsrvörltv in lleanvver.
„Malwex - llenäkeuerlösedsr" ist stet»

lössdbereit, uaubdängig von V »sssr-
waagel, nickt eintrierksr, unkeZrennt
deltbsr , leiekt dsnMed , uuek von
krauen un<t Waäera ru kanäkaden.
lieber I Million Apparateiw6ei»e»uokl

Msdr »I» 50MO gewvlllet« Sraaä-
lösokungval 102 Mensokeaieden aus
kMersgekadr errottetl
Verlangen 8i« Souclerärnelcsodrik 36.

Ullnirnsx Ssriin Ak. S , llnkstr . 17. <6 . 4V).
Hamburg, 631a, Sresla« , Stuttgart , blüocdea , Mriob , »Visa,
ilakragsa an 1. bortwann , Oldenburg, blilobslr. 25.

von 1S4V.

Worderms m mlm
MWkikk.

4. März , abends s Uhr, „« « io « "

VovtrsA:
„Amerika und wir"

von Pros . Wo. ^ SVoLmramm.
BeM «.

Karten können bis Mittwoch¬
mittag bei Herrn Helnr . Eiker»
lGust. Lohs« Nachf.j, Achternstr. , von
Mitgliedern in Empfang genommen
werden.

kilillili- iinil Vlulrsgl -Mml
8omii»s , üs» 3 . IdlLrr ISIS,

»dsnck , 7 »/, Utu-,
L» » Llvll - Laslr » «».

LlttHvrrlcwua » -
k'rLuIsla Serttda »isäormaua -OIäollbtlkA >

Klavier ), kräulsiu « aria Ixüla Oüntbor-
lannovsr (Osssng). Herr unä k'rau lloksekau-

spislsr l-neaa-OIäsnburg skresitation ) , Herr j
vr . gellnr kkavo -Lvrlln sVioUnv). 1-isäsrbo-
zlsituagr k'ran llokkonrertmeiatorglsiruagr
ttukkoratd.

I-ioäer unä Lomposlttousa von IVagnsr,
k'ranr , Qackv , lloäarck, Sradm», llilckaeb.

, Larten 2 unä S 6 SlalUNgsodo Luob-
kanälung, Ibeatorvall , tldsnällasso : LS» u.

^ 3,50 v»,
Oer Lrtrag ist vaok/ .Krug äsr ffnlcoslso

! bestimmt kür cksn Olckonbrrngsr >4us»
solduss kür Vsrw »L»ncks1surüi 'soi »N«». ^

Zu verkauf . «Gigs Land-
kM«n. M. HblzMöl u. a.,
sowie VoeberoitMigs - und
S chMücher. ^ .

H. LMen . LeywM,

Charlottendorf. Zu Volk.
8 trächtige schwere

Schafe.

Sollst««: Krau Lllzf HlsLsI »», k'rLnlein
bwwzg unä ?r»u Lw«g»

Ilvito «
'» Voisen.

k>auaaodör« von Llorsrt, SsU, Largio!
8<Lnd««t sveutseds länro ). vsutsods lanro von
dtorsrt . Ouvertüre SU ck. Oper , 2smps ". llobllugs-
lvsker ckor lsönigin 1-ouiss. IInAsrisekerIckarsst» von
Schubert. Ouvertüre ru „viedter unä Lauer " von
Suppe. Lrübliu§sstimmen, Wslrsr von lodsun Strans».
Ouvsrdvrs au äer Operette „ Orpheus in äer klotsr-

velt ", von OllsubLob.

«Asvdff« » tteh 6«räsrobvllgvblltir
1. Rane 2 SV
Larterre 120

nock ll.
ater lll.

1 -a- ch.
-ch.

Oer allgemein« Vem-eeSrauk beginnt mn dloa-
Ins, cksn 25. Ledrunr, von» . 10 Wr , in äer Vornan». . . LMÄtsr unck !ür Lakür ckis Llntrs links am
Liütrv rsebts am reichten Zcbslter.

MM» V» » ^

Holki - Ikssiei'
vor LrSaLZ ^ Lck«t Ms

LQMMLS.

TagKch ?j bis LI Wr:

r - lmAm
Im Aufträge des DewHchenSchuMUvereinS
unter dem Protektorat des hohen Ehrenvor¬
sitzenden, Sr » KSutgk. Hoheit des Gaotz-

h«r ;ogs von LMrenburg.
HochiGtereUsRst Mkd fparrrrend.

DeS hohen Wertes wegen auch für Jugend-
-ich« unter 1« Jahren ,«getoste «, vo»
4 vis 6 Uhr Milch , isie zahle« Ws >
Witzen die HAfte , mwdsstsns 40 ^
Am Sonntag für Muder kein

Dazu ein schSnes Programm.

SV . Abertteuerr

Detektiv-Roman in 4 Akten.
Eine « lanzieistnng Ernst Reichers»

Mittwochnachmittag S Wrr
Ovoss«

Lxirs- llinösr-Vorstellung
für nur SS Pfennig.

CharlottendM . Poft L^
«L Wünsche 2 Mch uw»
2 HEstsnter i. Wt . Werde

NordenGun. P « GuH
10—4L SadWWWl

SMiilw
W



Mi -
Xuikuattvl »er
ltn w , 3», ikloiatslr 361
jllodtüLbnü. dl ^ilsn - s
dorkplstr) . 1°«!. Hur
kürst 4543. Leodued - f
tungsn ssuk ksi »vo , in!
ö »cis - Lurortoo sie .),
Lrwiltlg . eperiell iu
2ivü - uud Ltrukprv - !
rssionl lo - u. ä .ual. I

» « trat «.
SeustrILrrtt«

üb. Vvrlsbsn , l .« 5 «o«- !
wao-ciel, Verkskr, Oe- >
«UlldNsit,Linko«» Mou, i
V «rwSs «» ,AirgMoto . ! I
«. -dl. äsutsck». , Seterr. , I
asutr . Llütr. Viokrvgt I
ru « «rläülz »ti 1uus : f
krvlwlll. ^nsrkeyouo-
gon , u. s . von Sedör- I
den , steckl « »owsi,rn,
kkbtern, vtlirieren. j
Xsuileules L. viel . » on.
stig .Ltändsnbswowool
«bsoluts Vcrrrsuen »- 1
würdizkeit. llMscSILgi : I
grntl « ia ansolsllig . j
Xuvert odua ptri»».

!(atk . l.^rsum
ü. !(atk. Vop8okruls

Fü » Load « » »u » «I
Müctvtrsn

äuguslsir , 3l , ttLLrsa-
vsvtistrsss « I.

XnmelciunAsn kür dn»
neue Lotiuljnkr werde»
tägl . vnlAegenAeoowme ».

Lxe- jüI- ^ dteilüllA
lar

Hausr^
Muss» - - KSvk»
Kostüms - WLatsI
» kisiäsi'
äm»w»bls« iiijringon v»4
Xonüe ^uog«« ««wrt , ,

I. L SlViÜ
rSSi.

« « » » « » »

»mpkedl«
koZNLlc X X X
Msr - mutzkmsin
§ r- usdtz1iLör
? ks ktsn
Vs.nl 11s
Vanllls-

2usLsr'
Vs.n111s-

kuclcllng-
Vülvsi'

Lilmwsl
Zs . lmls . icZsis 'd
L . ^ . - Lsiks
vn . Lorcsns
LtzL ^ jksml tztzsl

IiIM küm,
LcdterurtrsH »» 35.

— ?ervsprscd«r t50. —

MmWSM

Irsver
I Xleiii« ' , XeetSme,
I tot», iseicsii , Me««», s

SSÄl«, Unterrüolls,
Xmderbekleideag.

! ^ U» v »dl«ev «i8.»okort. I

änkort st»»^ voll
lVr » »«rd «k1»l» llvz1

io eigene» VierketLüens
ru mSrsigen Preise», s

8. Lskllo
'" X ! illlg. Uelvdi «- .

pervruk -Ir. 3.

Echtester kücht gute
Fvhrrndbereifnng.

Angebote unter N . Ä an
Fe F -l . Radorfterstr . 188.
, Z : vr. gr . schöne Einuu-
i-ypfe und -Gläser.' sirnstr. 43r» « l rechtS.

t. Femruf Mi . VvSextkH,

KMÄ-
üerllmliAlliiig
am Mittwoch , L7 .K,d ».
pünktlich adrndS 8 Uhr.

i« „ Seifen Rnto«
Sünihee ".

Tagesordnvngr
. 1. Jahresbericht. 2. RechuungSadlaae. 3.

EatzungSaudrruna. 4. Wahle« «ach ß 24 der
Satzung . 5. Verschiedenes.
Llo Berhandtttngi « »«sin » «« vünktl . S Uhr.

Lee Vorstand»'
.. ZU.

VL «LvnduL »N.
Sonata, , de« 2ä . K«Srna »t

Unterhaltuugs-
^ Abend ^

t« „ Donnerschweer Krug " tJnh . : « . ReLemener ).
_ Anfang « Uhr . Vorher:
ItaKss - ikLoi »Lsi7l„

Aus dem reichhaltigenProgramm werden 3 Einakter
und das schön in Szene gesetzte „ Das Srab auf derHeide " hervorgehooen. _

Schuhe »«« »

Cr - alperlen!
Unübertroffen in Qualität.

Große Ersparnis;
Billiger Preis.

Einfache Handhabung.

8 » habe » in allen einschläg . Geschäfte ».

ven « . Der MchchLnd-
«er A« ». Rabe zu Bame
W bt am

Freiing.
'

1 . Mz j . g . .
nachm. 4 Uhr,

bsi dsmem Hause:40 allerWze-
We . IkUlW
WM». 3OI-
M k

SssienL meisMetend mit
ZuhluntBsE verkaufen.

Ldo« Ai«b4»aver lade« «in
R . RSfer.

amÄ . AuMonator.

WtWtt
zu kaufen. « mroMich mit
Gürchen.
E . Heimsath . AtMiouwtor.
Bemstr . 17u. ^ ermus 536.

MerliWiiilis-
gelelU SWlett

Am Sormtag,
März , nachm. 3

dm 24,
Uhr:

KeoeriiloersMMImg
in StrodthoffS WiM -haufe
M Ohmstede. DageSord.
MM« : 1 . MchummAabLage.
2 . Wahl . 3. Berschäedanes.
Um Mhkvmhe BeteiLgun«
HWet

Der Vorfimü».

Mfllhr . M . HtttS ^rlLLrt
Reifenersatz — —

Paßt a . ied-
3>od Glän¬
zend beurt . :
„ Die Berei¬

fungen sind sehr befried gend
ausaesallen. S . St . i- H . Mit
den Reifenbin ich sehrzufri d.
F. W .i . D . "ukw. Preist Paar
Mk. 18 u. Porto . Verp. ,
Nachn. 1 ^ t . Vertr. gef Pro¬
spekt gratis . »Heros *, G.
m. b- H. , Berlin V. 117^
Taubenstraße 31.

Nächster Tage erwarte

u. empf. dasselbe g. 3,50 ^
pr . 8tr . ab Waggon hier
kartenfrri.

Befteklungen erbittet
lok . ^Vismksn,

HuMrftratze Nr . 2.
Kommissionen,

setrMStr LltiSssz,
Nölrtzk s. Cihühe

durch die ft» dttfch«Sle »d «r-
Andahmestell « , » ange-

stratz « SS,
Dte »rstaüS und Frei¬

tags , vorinittags
von S— 12 Uhr.

VrGttzsg!. Thkkter.
Sonntag lKreipl . Hab.

keine Gültigkeit - : „Die
Ejardasfürstin ." Anfang
7 Uhr.

Montag : 7 . Gymptzvnie-
konzert der Grotzher sgl.
Hofkapelle . Ansang 7 Uhr.

Dienstag : Ltchtbilder-
oortra « des Divisious-
vsarrers Eiseuberg . An¬
tang 8 Uhr.

Mittwoch : BoikstÜMlt-
ches Symphouiekonzert d.
Grotzhcrzoglichen Hoskap.
Anfang 7 Uhr.

Don . tag : „ Rose Bernd ."
Anfang 7V- Uhr.

Freitag , z . letzt. Mate:
„Der verliebte Herzog ."
Anfang 7Vs Uhr.

Sonnabend : „Der Wi¬
derspenstigen Zähmung ."
Anfang 7 /̂2 Uhr.
" Sonnt . sFreiplütze Hab.
keine Gült . ) : Der Wider¬
spenstigen Zähmung .

" An¬
fang 7 Uhr.

Der Vorverkauf für d.
Vorstellungen am Don¬
nerstag bis Sonntag be-
glnnt am Dienstags

Gut erhalt . Mandoline
zu verk. Radorfterstr . 121.

2 - ur »SsL
kr »» l.Logor.
«MaKlitSMllk!»
W ZM.
Am Souutag . 8. März,

Großer
8W « S-MrO
mit reichhalt. Programm
in Adolf Schnittkers Gast¬
haus . Anfang 7 Uhr.

Der Ueberschuß ist zu
wohltätigen Zwecken be¬
stimmt.

Zu zahlreichem Besuch
ladet ein.

Der Vorstand.

LasinosQLl.
läonlrg , llsn N. HIllrr , -»Konti » 8 Udr:

rveilkk keger - Lbellll.
Orossd . dluoikdirssttor » ugo SzrvmvtL sLIuviorj

unter dlitwirkuag von
^rao SsvultL « SUflnri » » »' «uo
Lrowo » fOssnngi und konrvrtmeistsr L1tl»r»»

LlLi »»« r» aus llswbueg s Violine).

Zremr Ltsdtthester.
Sonntag , den 24 . Febr .,

nachmitt. 2 /̂2 Uhr : „Die
Fledermaus ."

Sonntag , den 24. Febr .,
abends 64b Uhr : „Car¬
men."

Montag . Ben 28 . Febr .,
abends 7 Uhr.: „Cost sa«
tutte .

"
Dienstag , den 26 . Febr .,

abends 7 Uhr : „Susan¬
nens Rosengarten .

"
Mittwoch , den 27 . Fehr .,abends 7 Uhr : „Der flie¬

gende Holländer .
"

Donnerstag , 28. Febr .,abends 6VZ Uhr : „Kaiser
Karls Geisel ."

Freitag , den 1. März,
abendS 644 Uhr : „Mig¬
non .

" — Hierauf : „Som-
mernachisspuk."

Sonnabend , d. 2 . März,
abendS 6Vs Uhr : „Nathan
der Weise."

Sonntag , den 3 . März,
nachu iti . 2Vs Uhr : „Das
blvnde Glück.

"
Sonntag , den 3 . März,

abends 644 Uhr : „Fra
Diavolo ." — Hierauf:
„Sowmernachtsspuk .

"

Brmr Wchichsss.
Dienstag , den 26 . Febr .,abends 74L Uhr : „Früh¬

lings Erwachen."
Mittwoch , den 27 . Febr .,abends 74L Uhr : „Fata

mvrgana ."
Sonnabend , d. 2 . März,

abends 744 Uhr : „F «üh-
lings Erwache«."

Sonntag , den 3. März,
nachmittags 8 Uhr : „Die
Tante aus Sparta .

"
Sonntag , den 3. März,

abends 74L Uhr : „Fata
morgana ."

Montag , den 4. März,
abends 74L Uhr: „Fata
morgana ^ _

M»8«rsett«. Wes. Ma¬
terialmangels gebe vor-
läufig mein Geschält aus.

Gerh. Theilmaan,
Schnhmachermeister.

Kr vrrk. eine g«f gehd.
Herreuuhr . Pr . 46 ^k. eine
Stubenlampe . Zu besehen
naq 5 Uhr abends.

Stau 8V.

ksmiilro - Iiaichrledre»
Verlobung ^ Anzeige«».

Glatt Karten.
Ihre Verlobung de h cn sich ergebenst «mzazeigen

ivsrtka LvkllwLvkor
Lliluar Llokwrnu

Eversten. sr» rd, „ham -At «n»
Februar 1913,

Geburts -Anzeigen.

V1ckr,,>d » l-g: iw bedruar ISIS.
Oie glückliche Oedurt ctes «weite»

krieMungeQ
A ^ reigsn kochorkreut un
8 Oerichtsnssosoor krtoüriek Sri»«» » , «»,2 rur 2eit lirisgsgeriedlsrst im beide,8 null krau -lüüa gsb . Itincien,
8sr » ««W0 SLrssWs rWs sMa «sL»»WasMssN « «» Le^

Die glückÜche Geburt
eines

GohaeS
zetgen an

August Horstmam»
und Frau

Käte geb. Jhbe ».
Oldenburg . 23 . Febr.

/
Die qlüüttche Ge¬

burt eines gesllnden

ÄjlSWM
zeigenhocherfreut an

Unteroffizier G. Thoben,
z. Zl. im Felde , u. Krau

Dora geb. Hepp
Oldenburg z. Zt. Kanal»

strafe 15.

Jever , den 19. Fe¬
bruar 1918 . Heute
nacht 12 Uhr ent¬
schlief sanft und ru¬
hig meine liebe Frau,
unsere innigstgeliebte
Mutter , Großmutter,
Urgroßmutter «n-
Schwester

Fra«
Liliü Minus

geb. Röbbele «.
Heiurich LubiauS

und Familie.

Wie wir erst setzt erfahren , ist unser
langjähriges , treues Mitglied ,

W MMin.
Leutnant d. Res.

in einem Grenadier -Regiment»
bei den schweren Herbstkämpfen in . . . .
an der Spitze seiner Kompanie gefalle » .

Auch ihm werden wir ein ehrendes An¬
denken bewahren!

SlemMmmiM ..WelrMK"
Oldenburg.

ttvi > LtsgS8volis z

I . sol. Man » . 27 I ., m.
Verm ., wünscht d. Beksch.
ein . Landwirtstochter ob.
Kriegerw . da ders. groß.
Int . f. d. Landwirtschaft
hat, zwecks später. Heir.
Angebote unter F . A . 885
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Vfgrks M Vio 'snv «in» stlsvisr — i-Ivösr
— filsvierrtüvlta . —

blntrkttoVortsll ru S, 8, l kvr . lo der Uokbuck-
dLndlurg 8 « g « Ilcsn, llLrinoptatr.

vor koinortrug kommt dom llriogorkoimstätlon-
voraio ruguts.

Nchildtillks AilgeblsL.
Alleinstehende Dame,

46 Jahre alt , Juristen¬
tochter, in durchaus geord¬
neten Verhältnissen lebd.,
vornehm und rechtlich den¬
kend , Inhaberin eines
klein , feinen Erholungs¬
heims in schöner, gesun¬
der Stadt , Luftkurort,
nimmt ebenfalls allein¬
steh .. auch pflegebedürftige
Dame gegen einmalige
mäßige Einzahlung als
Hausgeuofsln für Lebens¬
zeit b« i sich auf . Anfragen -

? unter E . U. 882 an die ; ,s Geschäftsstelle d. Mattes . 4!

Delfshausen , he« 22. Febr . 1917.
Heute nachmittag 8 Uhr endete ein sanf¬

ter Tod das rastlos tätige Leben unseres
lieben , guten Vaters , Schwiegervaters,
Großvaters , Bruders und Schwagers
des Brinksitzers

Mm « ek-AWM
tn seinem 73 . Lebensjahre.

Dies bringen mit der Bitte um stille
Teilnahme zur Anzeige

Hiurich Muller -Bolleuhagen
und Frau.

Die Beerdigung findet am Freitag , den
1. März , nachmittags 3 Uhr, auf dem
Kirchhofe tn Rastede statt. Kranzspenden
waren nHht tm Sinne des Verstorbenen.

Um 21. d. M . starb nach langer , schwe¬
rer Krankheit unsere liebe Mitarbeiterin

Witwe

Wir werden der Verstorbene » ein eh¬
rendes Andenken bewehren!

- 18 WM I>. MMNlIIIM
liör IW.-»« ! A« M.

Arbeitsstelle S.

Blohersrttẑ ^ W
Februar löt8 ' »L
Donnerstag , den Mö . M ., um 8 Uhr
schlief saust und ^hlg nach v
»chwereu. mit grsM;Geduld » tr. Lel-Zmeine liebe . herzeM
gute Mutter . »W" cbe Tocht «
gertvchter, Schwest -'r!Schwägerin u. LuuAdie Witwe ' '

Msüse Mekm.
geb. LammerS^im Aller von 3V IMren und 8 TagenH

In tiefer TumMder klciur Sohtz -1
Georu.

Georg LammerS xdFrau . DeliShausZW» . Marie FinkA,
geb. LummexL

Georg Schiller , z»tm Krtde. u. FrZ
geb. LammerS. A

August LammerS, Zzurzeit tm KelÄ
Georg FSbermaupI

Frau , Bloherfrlds
Helene FSbermagai
Georg von Häkeff^

zurzeit tm W
Ww . Sophie W

mau« und SvW
Die Beerdigung st«

det am DtenStag . d
26 . Februar , nach« .
tagS um 4 Uhr .Hdem Friedhofe /z
Rastede statt. Träi
erandacht um H
Uhr tm Evangelu
Krankenhause.

I Nadorst. 23. Keb
tS18. Gestern eh
schlief nach k»M
Krankheit im -arM
Alter von 3 MoW
ten unser lieber klß
ner

Kr. Rowolb H
und Frau HcleW

geb. Tapken M
nebst Angehörigen. ^
Die Beerdigung fW

det am 26. Februar,!
nachmittags 3 Uhm
aus dem Friedhoft W
Ohmstede stall.

Donnerschwee, öU
22 . Febr . 1918. HeM
morgen um 8 UW
entschlief sanft mH
ruhig unsere liebL
Mutter . Schwieget
mutter u. GrohmW
ter, die Witwe

WM W
geb. Bernstei»

im Aller von TSJähß
ren.
Georg Escher

und Frau ^
Sybtlla geb. Stahm

Jürgen Letaste
und Frau

Gleichen geb . Esches
Die Beerdigung siW

det am Mittwoch, »W
27. Februar . «aG
mittags 3 U- r . «pH
Sterbehause , BllrZ
gerstratze 25 . a«
statt. Vorder
tm Hause.

DauksagunaemZ
Für die vielen BeL,

herzlich. Teilnahme W
Hinscheiden unserer UM
Mutter sagen wir M
unseren ^ ^

NUücheii M
Fra » Marg . Straudi^

geb. Schumacht* L
und GeschMekM

Für die Teilnahme W
Hinscheiden meines M
Mannes und unser -M
ten Vaters sage» » W
len unseren

Wn». S chneider md^

Wer würde einru "

Erholung q« «"
Vergütung ausochMW

Gefl . AngeM' ü 1H
rickt . » M Krüger^
te- berq. GesebrinW
— '*k

vr . korW
' s»
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Aus arm Srohderroglum.
x»M z,ch»r» ck »1t drt « >»er^ > 'tetchni »erlchn» » r >«. » »rrtHtl ig
i« , » li I «n«u » Quel «» , », «»» Mtttcliun, »» UN» v . rtchn

tt « »atu »« B»rt «» » »tü» - »» »« «qnttteuun « L«t» » ilU» »» »».
Oldenburg , 24 Feb«.

^ Auszeichnung . Das Hamburger Hanseaten - Kreuz er»
s der Ober - Maschmistsn - Maat Heinr Mönning,
hn des Bauunternehmers M . , hier ; bas Eiserne Kreuz

s» das Friedrich ->Aug »isl- Kreuz erihiett er schon früher,
s * Mit der Verdienstmedaille ,ür 30jührige Dienstzeit

der freiwilligen Feuerwehrh zu Osiernburg wurden
gende Herren ausgezeichnet : Tischlermeister W . We¬
holt, Bauunternehmer H. Freitag , Lanvmarm ' W.
Kbenh -orst , Malernreister L . Schütte ; Zimmermann
schütte, Schneidermeister K . Kamprath , Malermeister

Schütte.
KriegerHeimstatt enverrin . Eine stark besuchte Sitzung

yauptvvrstandes fand am 21. Februar isn „Grasen
jon Günther " statt . Der Vorsitzende , Pastor LInde¬

rn n, erstattete den Bericht , Lnsbesvndere über die
Muppen , die sich jetzt in allen Gegenden unseres
zogtums bilden . Manche von ihnen haben in der
"N Zeit ihres Bestehens bereits Außerordentliches

Htet . Die Gemeinde Westerstede hat etwa 40000
k gesammelt ; Beträge von ähnlicher oder größerer

sind in Rüstringen - Wilhelmshaven »ns
rel ausgebracht . Brele kleinere Gemeinden haben
-" schenk große Erfolgesaufzuwevsen . Der Vorsitzende
Ortsgruppe Delmenhorst, Herr H . C . Hoher,

lt mit , daß dort bis heute mehr als 78000 Mk . zu-
^ engeflossen sind . Zn Wilhelmshaven ist am 11.

bruar die Kriegerheimstätten -- und KIsinwoHnungs --
esellschast RÜstringen -WiHeMrshaven mit einem" kapital von fast 330000 Mk . ins Leben <Abrufen

Bei der Gründung war auch der Sieger der
gerrak-Schlacht , Admiral Scheer , als Gesellschafter

send. Beim Hauptverein sind im ganzen 68 Untev-
ungsgesuche eingegangen , die zum Teil erledigt stich
zum Teil sich noch in Bearbeitung befir^ inden . Auch

dieser Sitzung wurden drei Beihilfen für Krtsgsteil-
-mer bewilligt . Anschließend an den Bericht sprach
tt Stadtsyndikus Ha rtvng - Oldenburg über die Zu-
Wigkeit der Wohlfahrtseinrichtungen . Der Vorstand

Hm die wichtigen Aufklärungen , an die sich eine led¬
ige Aussprache anschloß , sehr dankbar entgegen . Zum
Muß wurde ein Entwurf der neu bearbeiteten G -rup --

satzung vorgelegt.
Gewerbe - und Handel - Verein von 1840 . Der Vor-

«d beabsichtigte, gegen Ende d. M eine Mttgliedorver-
mlung einzuberufen , wird aber durch verschieden« Um-

Ork OeMM Lreerslllsd mrlSek:
Große - Hauptquartier . 23. Febr . « ZT » . « mtU« .

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Zn Estland sind unsere Truppen im Bardringe«

«ach Otze« . An Livland wurde Walk besetzt. An
der Ukraine haben dir südlich von Luzk vergehenden
Kräfte Dubn » erreicht . Im übrigen ach men di«
Operationen ihren Fortgang . Me Zahl de« ein - e-
brachten Gelangenrn hat sich um

I Generale , 12 Oberste «, 4ZZ Offizier » ««8
8770 Mann erhöht.

Ko « den anderen Kriegsschauplätzen nicht- Neue - ,
Der Erste Gcncratquartiermeister:

Ludendorsf.

stände daran gehindett fein . Hingegen wird am 4. März,
abends 8 Uhr in der „Union* den Mitglieder , und ihren
Damen kostenfrei Gelegenheit gegeben sein , einen Vor¬
trag , „Amerika und wir* des Professors Dr
Appelmann, Berlin , zu hören In einer auswärtigen
Zeitung lesen wir über den Redner Folgendes : Der Vor¬
tragende wird auf Grund genauer Kenntnisse der amerika¬
nischen Verhältnisse über feine Erlebnisse tn den Vereinigten
Staaten interessante Ausführungen machen . Zunächst im
Jahre 1912 als Aussausch -Lehramts -Assisteitt drüben ist
Professor Dr . Appelmann von Ende 1914 bis zum No¬
vember 1917 wiederum als Professor an verschiedenen Uni¬
versitäten in Amerika tätig gewesen . In diese Zeit fällt
auch die Kriegserklärung Amerikas an Deutschland , und es
dürfte interessant sein , über die Erlebnisse des Vortragenden
während dieser ZM einiges z« erfahren — Die Mitglied«
des Vereins werden durch Anzeige tmfgefordevt . Eintritts¬
karten im Geschäft des Vorstandsmitgliedes Heinrich Etlers
lin Firma Lohse Nachs ) , Achternstraß «, bis Mittwochtmttag
abzusordern . Der Vorstand hofft durch diese Darbietung,
seinen Mitgliedern einen anregenden Abend bieten zu
können.

* Einen Mus » , und Vortragsabend veranstaltet ein in
der Kriegsarbett des Augenlichtes Beraubter am S. März
(nächsten Sonntag ) tu » Kasino . Dr . Oskar Neve aus
Berlin spielt selber ' Violine in dem reichen Programm , in
dem die hier geschätzte Sängerin Müria Lydia Gün¬
ther aus Hannover mit je einer Gruppe von Franz - und
Brahms -Liedern vertreten ist. Außerdem wirkt unsere hei¬

mische Pianistin Frl . Berta Biedermann als V - e
lcput nnr , vk § u Las Ehepaar Lucas mit Rezitationen,
und Frau Hostonzrrtmetster Kufferath als Begleiterin
Die reichen Gaben , dte der Abend bringt , werden sicher eine«
zahlreichen Besuch zur Folge haben , so daß der Per«
wundetenfürsorge als Reinertrag « ine ansehnlich«
Summe überreicht werden kann.

* Helene Lange , vie groß « Tochter unserer Stadt , begeh?
am 9. April d. I . ihren 70 . Geburtstag . Wve in ganz Deutsch¬
land , bereitet man auch hier «ins Ehrung dor bewunderten!
Frau vor , däe unfdvAtig zu den führenden Persönlichkeiten
unseres Batvttandes gehört . Es hat sich Mt Ortsaus¬
schuß gedtchet , dvh, Wie «ms dem Aufruf in» Anzeigen »« -
der heutigen Nummsr hervorgeh », zu Spende « für ein«
Sammlung aufforldort . dis jeder Frau Gelegenheit geben sost,
den Dank zum Ausdruck M bvkvgen, den st« dar tapfere«
Streiten « für FvawenbiDung und Fränemschche schuldet,
Außerdem wird gepban», am Abend dss 10 . April allst,
dis sie kiede « umL> verehre « , zu einer Festfeier , dis naWMcht
der Zeit «nHpMchend, Ersach gehabte« werden muß , W
vsreinsn.

* Leipziger Mustermesse . Zum Besuche der Leipzige«
Frühjahrsmesse werden auch Heuer wieder Fahrkatten zun»
halben Fahrpreise ausgegsben Zur Erlangung der Fahrt-
Vergünstigung ist eine Bescheinigung des MeßamtS nötig,
woraus hervorgeht , daß der Reisende die Messe beschickt
hat oder besuchen will . Nähere Auskunft erteilen die Fahr«
karten -AllsgabesteÜea.

* Was «S wnftige Woche gibt , das sagt uns «kw « «-
trmntmachung des Magistrats.

* Milch - und KartofteUatten (lietzteve für Einzelstehende^
werden Miwwoch und Donnerst »« auSgogsbs « , Siche dB
BebamMnachrmg!

* Der Ziegeuzuchtveret » Oldenburg HKS am SmErg
feine dteSjährige Genevakversammlnng in WachtendorfS
Wirtshaus « ab Me aus dem Geschäftsbericht zu entnehme«
ist, hat sich der Verein besonders gut entwickelt ; er zähl!
zur Zeit weit über 300 Dtttgliedsr gegen 140 tm Vorjahre,
Es wurden in diesem Jahre dis jetzt drei Ladungen FutieV»
stroh an die Mitglieder verteilt . Heu war leider nicht p»
beschaffen. Von dem letzten Waggon Stroh ist noch etwas
vorhanden Es kann , solange der Vorrat reicht, Krähnberg»
straße 47 abgeholl werden . Eine wettere Lieferung von!
Stroh wird in diesem Jahre nicht mehr stattfinde « » Kraft«
srrttqr wird am Sonntag , den 24. d M . zum zweitenmal !«
verteilt Aus dem Kassenbericht ging ferner hervor , daß
auch dis finanziellen Verhältnisse des Vereins gut sbÄst
Als zweiter Vorsitzender wurde Herr Imker » neu gewählt , di«
übrigen Vorstandsmitglieder bleiben im Amt Zu der aM

WS

Am S. April 1918 vollendet Helene Lange ihr 70. Lebensjahr . In ganz Deutschland rüsten sich die
Frauen , diesen Tag zu feiern. Als Zeichen ihrer Verehrung und Dankbarkeit möchten sie der großen Führerin

eine Spende als Geburtstagsgabe
darbringen , über die sie frei verfügen kann . Die Unterzeichneten glauben auf die freudige Unterstützung dieses
Planes bei den Oldenburgerinnen rechnen zu dürfen. Die Frau , die einer ganzen Generation strebender
Frauen ihren Stempel aufgedrückt hat , ist ein Kind unserer Stadt . Möchte die Heimat eindrucksvoll zum
Ausdruck bringen , daß sie stolz auf diese Persönlichkeit ist und sie zu ehren versteht . Es wird für viele ein
Opfer bedeuten in dieser opferreichen Zeit . Aber wir vertrauen, daß ein Gedanke alle Bedenken überwinden wird:

Helene Lange hat in erster Linie dazu beigetragen, die Kräfte in den Frauen Deutschlands
zu wecken, die sie drei harte Kriegsjahre hindurch zu Entbehrung und jeglicher Arbeit befähigt
haben. Sie steht in vorderster Reihe derer , die seit Kriegsbeginn die ganze Wucht ihrer Persön¬
lichkeit und ihres Ansehens einsetzten für das Standhalten der Heimatfront.

Möchten aus dem Gefühl tiefer Dankbarkeit heraus alle helfen,
das Ergebnis dieser Sammlung zu einem würdigen zu gestalten!

Beiträge nehmen die Unterzeichneten und die hiesigen Banken bis zum 15. März entgegen.

Martha v. Alte«, BremerstraßeS. Fried« Brandt. Gaststraße14 . Luise Brun - , Ziegelhofstraße33. Betty von Busch , Osenerstraße18.
Minna v. Buttel, Bismarckstrab« 32. « lly Tugend, Garteastratze 6. Olga « laß, Marslatourstraße 9. Sophie « rotesend. Brüdcr-
straße 6. Anna Habben Ofenerstraße 10. Minna ». Halen », Auguststraße 28. Emma Hetnr ' et, Marienstraße 14. Hedwig Herford,
Blumenstraße 6/7. Emma KluSmann , Bcmmgartenstraße 15. Elisabeth Lange , Charlottenstraße 3. Irmgard v. Lettow -Borveck,
Gartenstraße 18. Frieda Lübsg « , Hindenbargstratze 23. Emmi Lüsche «, Hindenburgstraße 1. Mathilde Mannheimer , Hindenburg-
straße A . Käthe Mnienbecher , Gartenstraße 12. Ella v. Oppen , Moltkestraße 1. Emilie Oltmann «, Elisabethstrabe 13. Bertha Orth.
Moltkestraßr 22 Gabriel « Psannknch «, Hindenburgstraße 9. Juli « « abeling , Stau 5. Marie Ritter , Ratsherr -Schulzestraßr 17.
Bertha Rtthftrat . Bismarckstrabe 31. Dora Rnhftrat , Gartenstraße 10. Clara Schlaeger , Ofenerstraße 2. Emilie Schmidt »"»««,
Langestraße 8/9. Alwine Schneider , Wilhelmstrabe 27. Martha Schütt «, Friederikenstraße 5. Gertrud Stalling , Unter den Eichen 20.

Franriska Steinvorth. Ratsherr- Schulzestraße 6. Cäcili, « tainthal, Achternsttaße56/K7 . Else Tappender, Kleine Kirchenstraße 8.
Josephtn« ryol «. Slemweg 29. « ana Thorade, « tllä rhorad«, BiSmarckstraß « LS. Helene Treutler, Poststraße 2. Wtlhelmi««

Miller - , Eltsabeihsttabe »0.



Frditag, km 15 . 8. M. stattfindenden Ausschnßsttznng des
Verbandes wurdm die Vertreter gewählt Vom Vorstände
wurde mttgeteitt, daß, wi« im vorigen, auch in diesem
Jahre wieder Prämien für die bis zum 31 März Geborene«
A'.ilämrner in Höhe von 10 bis 12 Mark vom Verbände
ausgesetzt worden find . Im vorigen Jahre sind sieben
Lämmer mit je 10 Mark prämiiert . Meldung zur Bewer¬
bung uin diese Prämien sind sofort nach der Geburt der
Lämmer beim Vorstände, Krahnbergsttnß« 47, und
G. Müller, Mittelweg 5, zu machen . Ferner wurde vom
Vorstände darauf hingewtesen, daß die Aufzucht von guten
Bocklämmern , welche von guten Herdbuchtieven abstammen,
sehr zu empfehlen ist. Da der Verband in diesem Jahre
keine Jungböcke aus Hessen beziehen wird, sollen dieselben
hier in den einzelnen Vereinen gezüchtet werde« Bezahlt
werden auf dem tm Sommer stattfindenden Bockmartt 60
bis 100 Mark.

* Jubiläum . Der Metteur und SchriftsetzerHeinrich
Wiechmann konnte am gestrigen Tags die Jubelfeier der
25jährigen umm-berbvochenM Tätigkeit im Hause Gerhard
Stalling begehen . Der Grotzhsrzog hat dem verdienst¬
vollen Mitarbeiter der genannten Firma dis » Medaille für
Treue in der Arbeit" verliehe « , und seitens der Firma salbst
ist dem Jubilar ein namhaftes Geldgeschenk auÄgehäUdigt.
Der deutsche BanKnuckerbevsm in Leipzig stiftete außerdem
ein wertvoll«» Diplom « Wer Glas « ch RahmM.

^ Wüsting, 23 . Febr . , Die Deckstation bsi 'Herm
H . Punke. Wüsting , wird in diesem Jahre durch zwei neue,
hervorragende Hengste besetzt werden, nämlich durch den
wegen seiner schweren gängigen Rachsucht be¬
kannte« H « n « st „ Effrwdi" mid durch dm
für 25 000 Mark von den Herren Lärchen und
Töllner angekauftsn jungen Gidohengst, der bekanntlich um
die Angeldprämie konkurrierte und durch seine hervor¬
ragende Abstammung hinsichtlich feiner Nachzucht zu de«
besten Hoffnungen berechtigt . Beide Hengste paffen wetzen
ihrer Abstammungenganz vorzüglichin den hiesigen Zucht-
bezirk, zumal besonders das Gidoblut augenblicklich mit
das hervorragendste im Enzen nördlichen Auchtgebiet ist;
wurde doch der lOjähvioe „Gib o"

, der tu diesem Jahre
die erste NachzuchHwiinrie von 1800 Mark bekam, «sch für
47 000 Mark nach dem JeverlaNd« verkauft.

Skr. 100. Mr empfehlen Ihnen , wegen Abzahlung
des Geldes für die an dm Amtsverband abgelbeferten
Kartoffeln nochmals mündlich bet dem Amt vorstellig
zu werden. Wenn auch das nichts hilft, empfehlen wi«
Beschwerde bei der LandeskartoffePelle in OLmbuvg
(Mimstetium).

K., hier. Wir haben «nZ Sei der zustSUWg«» SttVe
erkundigt . Diese teilt uns mit, daß die Ihr «« »von be¬
stimmter Seite " gewordene Auskunft durchaus «nächtig ist.
Jede Bäckerei (auch die Konsmnversinsbäcker -ei) wird
nach dm zurückgekieferten Brotkavtenabschnittem mit Mehl
beliefert. In der zurückgelieferten Zahl BroÄattenabschniktts
weift sich ohne weiteres der Kundenkreisauö. UrfprünMch
haben alle Bäckeveibetriebe einen ansMicheNden MeWvorschuß
« hakten , d«mM alle Betriebe zunächst ausreichend Brot zur
Verfügung hatten. Ist jetzt irgend ein Betrieb nÄt Mot
1« knapp , so kann das nur daran liegen, daß in dem Be¬
triebe UnregelmäßigkeitenmR BrotkartenabschnMe« vovge»
kommen find und nicht soviel BroSarenabschnMe zurückge-
geben wurden, als Mehl ausgehändLgt war . Würden solche
Betriebe wieder zum Ausgleich mW Mehl ohne Brottarten-
abschnittrücklieferung beliefert, so würde das geradezu «ine
Prämie für Unregelmäßigkeitenbedeuten. Das Publikum
kommt keinesfalls zu kurz , da es ja bl jeder Bäckerei auf
sttne Brotkavte Mot erhalten kann.

R. I . Dm Inhabern des Friedrich-August-Krenzes
K. Klaffe am rotblauen Bande kann das blaurote Band ver-
kiehen werden, wenn sie nach der Verleihmrg mW dem
Medrich -Ä«gust-Kr« V am rMlauen Bande ein Iah « dem
Heereangehört habm und von ihrem Truppenteil bei der
MoßherzoMchen MMWSangkei hier «auchaft gemacht
«Md«,.

„MiMetier S . i. K.« „P . P ." „I . B ." Der Vorschlag
kW« von Ihrem jetzigen TruppeuM bei der Grotzherzog-
liche» BMtärkanztei hier stngeveicht werden. Es muß aber
dattn vvMwrkt sein , daß Sie bei Ihrem Feldtruppenteil
zum Msernen Kreuz eingsgeben oder vosgesehen Ware«,
bezw . dazu dt der Michwochl gestanden haben.

Langjähriger Abonnent. Wenn Sie die Oldenburger
KsiegSv^rdisustmedaWsbesitze« , so kann Ihnen als Preußen
daraufhin das PreuWhe Kriegsverdiensikreuz nicht ohne
weiteres v«M>rhm w« den. Ob Sie diese Ausgoichnung über¬
haupt schatten können , richtet sich nach der Art Ihrer Be-
fHLftiglmg während des Krieges und kann mir durch ein
Gesuch bei der KMgsamWells Az Hannover «ntsWqdün!
Werden.

Älu sich ei'halten auch zuon Heeresdienst
Mg ^ ogene Bemwto die Teuerungszulage, doch
werden ihnen gewisse mikitärffche Bezüge nach vom Mini¬
sterium mffgestellten Grundsätzen auf die Teuerungszulage
angerechnet mrd nur die etwa verbleibende Differenz wird
«ÜS Teuerungszulage bewMgt . — Das letzte Wort in dev
Angelegenheit ist Wohl noch nicht gesprochen , da in weiten

die dArfsassi ^ng besteht , daß dre 2lnrekhnu«geu^ die
das Mwisterwm festgesetzt hat, viel zu hoch sind mrd daß
dadurch viele Eingezogene bei der Teuerungszulage zu kurz

Wenn Ihre HiuterbkikbukenruZte und
die Einkünfte ans Ihrem Kolsnat «AW « isveßchmtz um das
Kolo nat Mr Ihre Familie zu erhalten, raten wir, sich
an die Fürsorgestelle für Kriegshinterbliebene, dts bei
Ihrem Amte « richtet ist, zu wenden. Diese Fürsorgestelle
wird Ihne « Hülfe vermittln . Me kSm» n sich auch dftekt
tm den llriegerheimstättenverttn wende« . Auch dies« Wied
Ihnen bei Notlage zusammen m« der Mr Sie zuständigen
Fürsorgestellehelfen, wenn dadurchIhr Kolonat Ihnen und
Ihren Kinder« « chatte« bleiben kann.

Langjähriger Abonnent. Wi» « im Ihm « vchttgmH
«in Testament zu machen, da sonst wicht Erbauseinander,
setznngen, dt« vermieden werds« könne«, entstehen . Machen
Sie kein Testament, so fällt Z4 Ihres Nachlasses an Ihre
Wan , die anderen Ä fallen zu gleichen Teilen an Ihre
« tndea ^ H« gloW«, BerhättntS tmnM sich « H

' ^ A . G. Nach der Mt Ihrer LerÄnbammg konnte das
junge Mädchen MN 1. Mai kündigen. Sie können nicht
solches GewichS auf das „gegenseitige ? Ntchigsfallen legen.
Denke« Sie sich einmal den Fall , daß es dem Mädchen bei
Ihnen gefällt, daß Ihne « das Mädchen aber ganz und gar-
nicht 'gefällt. Sollte auch dann die vertraglicheAbmachung so
aufzufassen sein , daß Sie das Mädchen nicht los werden
könnten ? Di« Abmachung , Vis Sie getroffenhaben, ist unseres
Erachtens' so auszufassen , daß als Sicherung für den ganz¬
jährigen Vertrag «ine kürzere Kündigungsfrist für von Fall
vorgesehen war, daß es einer Partei garnichtgefiel. Derartige
Abmachungen liZgon im beiderseitigen Interesse. Sie ĥalben
Ihre Anfrage nach 5 Tagen wiederholt. Go schnell lassen sich
bei dem besten Willen die Anfragen nicht erledigen!

B. R. Wenn der Mieter sich ausdrücklich mit der
Kündigung auf dem U Mat einverstandenerklärt Hat , können
Sie RäMMWg zum 1. Mai verlangen. Es wäre aber immer¬
hin möglich , daß der Mieter diese Eiuverständ-niSerKärung
wogen Irrtums aufechten könnte . An sich binden di» zwi¬
schen dem früheren HauseigenÄmevund dem Mieter gekvoffe-
nsn Vereimbavungsn über Mtstzedk auch den neuen Eigen¬
tümer. Wir empfehlen , sich mit dem Mieter zu einigen.

I . S . 100. An dem Gnadenerlaß vom 27. Januar
d. I . nehme « nur teil Personen, die vor dem 2? . Januar die
Eigenschaft als KriegstsÄnehmererlangt haben; aus den von
Wneu erwähnten jungM Man« ftüdet der Gncwsnsrkaß Mo
keine Anwendung.

B. R. in H . 15. Sie find im Irrtum . Wenn Ihr Vater
ein TestamentNicht hrntsriass-en Hatz tritt die gesetzliche Erb¬
folge sin, nach der Ihre Mutier ^ erbt ; die restlichen ^ ver¬
wirr DH W gleichen Teilen aus dis Sinder (also auf Sie und
Ihre Geschwister ) .

I . K. H . 60. Auch die mündliche Abmachung über Kün¬
digungsfrist ist gültig. Die von Ihnen mit dom Erblasser
getroffene Vereinbarung bindet auch seine Erben.

A. M . Wenn der Kriegsgefangen« vor feiner
Einberufung ganz oder vorübergehend den Eltern Unterhalt
gewährt hat, so haben di« Eltern Anspruch aus die Besol¬
dung. Anträge müssen bei dem Truppenteil, dem der
Kriegsgefangene vor seiner Gefangennahme angchörte, ge¬
stellt werden. Versuchen St », die Löhnung von dom Tage
der Gefangennahme an noch nachbezahlt zu erhalten NNd
bemerken Sie in dem Gesuch, daß Ihnen die Bestimmungen
nicht bekannt warm und daß daher der Antrag verspä¬
tet komm«.

H. A. Kann Nicht gesagt Wochen.
G . E. Wenden Sie sich an dm dortigen Gemeinde¬

vorsteher.
I . T., Neustadt. Die entstandenenKosten muß Ihr Bru¬

der tragen. Er hätte sich an das nächstgülegeno Garnison-
Lwnwett Wochen müssen!

K. ISS. Ihr Svhn muß sich <m dm direklm Vorgefttzftn
wenden, von dem er nähere AusWärung «chatten wird.

P . G. W. Nicht geeignet zur öffentlichen Boanttvorkeng.
H. in Osternburg. Kann nicht veröffentlicht werden.
F . Tr . Der Bortrag , den Pastor Felder» aus Bre¬

men hier hielt, ist noch nicht im Druck « schienen . Er sollte
veröffentlicht werden, allst« di « Papierknapphott Hat die
Drucklegung bisher verhindert.

G. L. C. in B. Ehe wir das kleine GMchS Veröffent¬
lichen , erbitten wir die Einsendung weiterer Proben.

Einer für Mett . Der Einsender bemängelt, daß Gas-
verbraucher, deren Gasmesser zu wenig anzeigt, tm Vorteil
gegenüber solchen sich, deren Gasmesser richtig anzsigtz
Das ist richtig und natürlich auch der Werwattung bekannt.
Abhilfe ist aber im wesentlichen erst nach dom Kriege mög¬
lich . wem» dem Werke wieder Arbeitskräfte zur Verfügung
stehen und schadhafte .Messer im größerem Umfange ausge-
itaüscht werden können . Natürlich wird in solchen Fällen die
nicht berechnete Gasmengs später nach bestem Ermessen ge¬
schätzt und nachgefovdert . Vielleicht weist aber der Einsen¬
der dem Werke 10 bis 12 tüchtige , selbständige ArbeWev,
Gasschlosser , nach . Wir winden sie bei hohem Lohn sofort
einstellen mm auf Jahre hinaus beschäftigen können . Weiter
bemängelt der Einsender, daß in seiner Wohnung das Gas
nicht einwandfrei brennt. Auch hier HW in erster Linie nur
gründWes Nachfehenlafsen der Anlage durch einen bewähr¬
ten Fachmann, aber daran fehlt es natürlich jetzt, und man¬
cher Installateur - und KlempnerlelMug, der aus das Publi¬
kum jetzt losgelaffenwird , hilft sich damit , - äß er behauptet,
das Gas taugt nichts. Natürlich kann auch hiev die Gas¬
anstalt nicht helfen, dem» für unseren umfangreichen Be¬
trieb (Gas - und Wasserwvre ) sichen An ganzen nur noch
zwei Schlosset , die aber erst An Kriege angelernt worden
sind, zur Verfügung. Wir müssen unsere Arbeiten daher
auf Notfälle beschränken . Gasanlagen müssen von Zeit zu
Zeitz etwa jähMch gründlich nachgefchen werden. Aber
der größte Teil des Publikums macht überhaupt nichts an
den Anlagen und ist dann sehr erstaunt, wenn die Anlage
schließlich versagt. Der Heizwert des Gases ist im allge¬
meinen ausreichend. Gelegentliche Störungen sind natür¬
lich auch vorgekomme « , denn das. Was als Gaskohle gelie¬
fert und beMtt Wird, erfüllt natürlich häufig bei weitem
nicht die an gute Gaskohlen zu stellenden ArOirüche . Die
gleichen Klagen hört man auch vom anderen Gasanstalten.
Es ist eben Krieg!

B. in B. Ihre Anfrage ist im der Nummer vom Io.
Mbrmw b«E beaMvortot.

Metz«« « Kriege- sramen aus R . Auch die Reichs,
umtsrstützumg wird nur bei Bedürftigkeitgewährt. Die
Ammer noch vielfach verbreitete Ansicht, daß jsd« Krioger-
srau dem Roichsfatz verlangen kann , ist nicht richtig.

H. R. , Birttnseld. Verkehr mit den Vereinigtem Staa¬
ten besteht nicht . Briefe können offen «mter besonderem
Umschlag an den Deutschem HUfsverM» Ar Stockhottn 2 ge¬
sandt werden, der die Vermittelung übernimmt. Zwei
Antwortscheinesind beizufügen.

Nenne . Nach Schweden können Sie direkt schreiben
Der Brief, Ar lateinischer Schrift, mich offen und darf Nicht
über zwei Nogenfetten lang sein.

N. N. Anonyme Anfragen werden Nicht beantwortet
W. G., Bohlenberge. Wenden Sie sich an die Adler-

Fahrradwerke in Frankfurt a M., Wanderer-Fahrradwerke
in Chemnitz , Vittorw-Fah » adw« öe in Nürnberg

Schewewindcke . Do« »«rer Asndmung dep BsWm-
nwngen, ist . dem Bez irkAommaiwonichts bskanmtz

H. W. Sie müssen sich schon an Ihren direkten Vor¬
gesetzten wenden.

K. H. Nicht« Sie ein Gesuch unter Benutzung des
DlWWlMÄ V an tzVe ftHünibßM

Lloyd. Wenn Wo das Rerfezeugnis besitzen,
Sie weiter keine KenntnNisse . Sie können auch als V-
etntreten. Ueber Aussichten kam» erst nach BoondigW^

'
^

Krieges ein Urteil abgegeben werden Das Gehalt «HM
sich de« Leistungenentsprechend : Unkosten sind Ihnen
entstanden

Blondinchen. Frage mal Deine Mutter oder noch
Deine Großmütter , djie werden Dir das Altfränkische s,
erklären . ^ ^

Han - schriftendkutung.
Die »ar Beurteilung einzusendenden Handschriften sind «MM -
«nd absichtslos anzufertige« : auch ist möglichst Alter »Kd Gt,2 ^
der betr . Persönlichkeit anzugeben. Abschriften von Gedicht«?
Aussätze » usw . sind als zur Deutung wenig geeignet zu venmüm

Kuskunst LO H . Ausführliche (briefliche) Auskunft L
1ÜV. Eins Natur , die sich in großen Linien

leben WM, aber Zwangsverhältnisse wogen nur ,«««,,
lisch dazu kommt. Lebhafte .Wantafi «. Unievnich ««mM
goist . Erfindungsgabe . Geht aber gft ins WildL

Obertensel. Die Schrift - - viel z« wenig! M« -
wenig Deuflisches an sich. Nicht einmal viel UnternM

^
nrungslnst verrät sie. Wohl aber eine gut fundierte M
tur mit allerhand Hoffnungen . Frische und zwingeM
Freundlichkeit Aeichnen sich ab sowie EnWgis in der
M^gung eines gesteckten Ziels.

Rose Bundt . Keime natürKche Schvkst. TchKvmA^
und deshalb nicht sehr leicht zu deuten , außerdem w
wenig . Es schaut jedenfalls keine Zuverlässigkeit'
hervor , mehr Flüchtigkeit und fahriges Wese«.

A. K. 2«. Flott und frisch, aber « bcht
' '

Freundliches Wesen, aber nicht eindeutig.
Anzeichen für Berftckkmg varHanden, und die

K S-
Ack «!

Oster
tztelluia>

geneSc

Magda. Eime ttvtz der JugerÄ Dom « W gefetzt» >
verständige Perfönikichkeitz
aber nicht ohne Anlagen zur gvSßewon Schmttgftmckcktz »M
und Energie, wejmr auch mochmMpieö SttftMtz
dis Natur . ^ H

Arnim. Hang MS SeiWSMdiitz^
Kraft dazu. Sinn für Ordnung. Sauberkeit, usch SchÄchMU-
Im Aujttston fsvtigW rM «« h dsv »«« « Liedaft
würdige PerfönRchkE.

- M.

ober zum Schktmmen auswachfm kaum,
ven Erscheinung das Besondere betonend, legt die
Kunde ab von allerhand noch umeutwkttttsn
denm noch rE zu VW« ist, woM fieEsWage«

Indier . Farblos , Wie die Worten ist auch der Charakter,
Eine undisziplinierte Natwtz noch garnicht gsovdmot EmeMD
vorhanden, aber noch nicht orgamHstt. Koch keim » .SDtz»
kett im Lebe« und LveWen.

Veilchen . Ein krittelig»
Interessen. Aber ohne Gründttchkeit und ohne Mtz
berechenbar und mit Neigung zu Sonderbarkeiten.

dvHÜ
AM Sonntag Rrminiscere, den 24. Febra « WK

Lambertikirche in Okdenwng. 1. Hanptgottesdwnst (S
Pastor Plens.

2. Hauplgottesbienst (« Uhr) : Pastor ^
Kirchenchor:

1 . H . Schütz : Dank sei unserm H« Ätz
2. S . Bach: Herr, ich glmibe, httf Mr S chwach«. .

KiNberg ötteIdienst (12 W -r) : Pastor Schn -Äder.
KdldsrgoÄesdttnst (3 Uhr) : Kirchmrat WMni,
Am Fvettag , den 1 . März : PassiomSanbacht 8 Uhch.8

Pastor Schneider. Im Anschluß Mer des hm?
Abelldmahls.

Die Kirchenbücher werden in Oldenburg gefichrtA
An Büro Peterstr. 27 (nur an Werktagen S bis 1 Uhr). M

Kirche in Osternburg. 10 Uhr GotteÄwnst. Pastor
— 2Vs Uhr KmdevgotteAstenst . Pastor Schütts. K,

Freitag , den 1 . MAg, adachs 6 Uhr: PaDttch^
andacht . Pastor Ded -e.

Garnisonkirche . E Uhr GotttsdieM ; litzL Whr MMH
gottesdienstz Garrttfcmpfarrer Mücken. . ^

Kirche in Eversten. 10 Uhr Gottosdiewstz danach MidsckchML
Kirche in Ohmsttd«. 10 Uhr Gotttsvienst, danach Knüer^

lehre. Pastor Hollj «.
Kirche in Ösen . 9Vs Uhr Gottesdienst, auMießend

und Abendmahl.
Oldenbnrgisches Diakoniffenhaus EksabechMt. Vamüt -I

tags 1<p/s Uhr öffenWcher Gottesdienst. Pastor AhtmU
Katholische Kirche. S o nntags: 7 Uhr stilleMesse, 9 UW

stille Messe mit Predigt ; 10Z4 Uhr Hochamt mit PowtgW
3 Uhr : Nachmittagsandacht. (Außerdem findet
Sonn - und Feiertag um 8 Uhr «W
Predigt statt.) — Werktags: Stille Messenum 7,L
7j4 und 8 Uhr. ^ ^ U

Baptistenkirche , Steinweg 21 . Sonntag , vormittags S.30AW
Predigt ; vormittags 11 Uhr : MndsryottsMHechtt
mittags 4 Uhr : Predigt ; MAtwockabsnd SW KW

LandMirchlicheMn
Sonntagabend 8^ Uhr öffenMche BÄelbespreä

Katharinenstr. 3 Buchhändler Eschen.
Sountaaabekd 8Z4 Uhr JugeMchundstunde A

Stadttnädchenschule Ban dex Milchstmße.
Dienstagabend 8j4- Uhr öffentliche MUwNsstund»

ElisNbetMst. Fräulein Minna Huchchansem ans Ha
Thema : Aus dem Leben und Wirken dev Heid
und christlichen Neyerfrau.
Mittwochabend 8jL Uh- MiWonskvänzchen

Jugmdbmkdes Mr E . C. in der Swdtmädchenfchttle 8
der MilchstWßo . Fräulein Wrma Huchthanf

EvangelischerMänner - und Jünglings - Verer».
Moltkestraße 3.

Sonntagabend 8 bis Uhr Versammlung, U«
Haltung ., dann Andacht.

Evangelischer Jungsrauenvesein.
Sonntagabend 7Ve Uhr Versammlung bei

meindeschwestern , Grünestr. 23.
den
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Verkauf
«in«- ^

ilt giqir WaW,
Ailm « ». Wacki

WiMkta ).

«KSL » "LK
ZHartmann daselbst Er-
^'

n lasse « ihre zu Ostern-"
g an der Schützenhof-

Me sehr günstig bete-

Mmg.
iefteheud a«S de« i« gu-
tem bauliche» Zustande
besi«bliche« Gebäude«,
grobem, ertragreichem
Karte« ««d r««d 14
echeffelfaat erftklaffige»
Ländereien.

Willi.
ialM, i>. Ss»

nachmittags 8 Uhr.
t« Henkes Gasthaus. Bre¬
mer Chaussee, öffentlich
«Mietend S«m 2. Male
M Verkauf aufsetzen.

ES gelangen zum Auf¬
satz:
iDas zu 2 (zurzeit 3)

vollständigen Wohnun¬
gen eingerichtete Haus
mit großer, Heller Werk¬
statt und geräumigem
Blehstall, sehr geeignet
,ür einen Handwerker
ober ein Kohlen- und
Lergleich . Geschäft, wel¬
ches größere Lagerräu¬
me beansprucht.

-. Der Bauplatz hinter d.
Hause:

S. Die Garten- und Wet-
deländeveien, im gan¬
ze» oder zu Kleingär¬
ten eingeteilt, in belie¬
bigen Größen, mit Zn-
wegung v . der Schütze«,
hosstraße aus.

t. Dte BosttzMg im gan¬
zen.
Die Gebote » erbe« so-

sott beurkundet.
Saufliebhaber ladet ein

Lvorg8ekwai'iing,
-Mil . AM . Eversten.

BMls
Mrchhatte«. Gg. Witte

Dw . daselbst heabfichtigt,
ihre in Kirchhatten mitten
W Orte an günstiger La-
-e, nahe - er Kirche, be¬lesene

« 8«
seräumiges Wohnhaus»
zroßes Stallgebäude. SS

Garteuland 1. Maste,mt Antritt nachVereinba-r««g wegen Sterbefalls
»u verkaufen.
»,?- Bevkaufstermin fin-M statt am

, Smerslss.
»achmittags 4 Uhr.

Die Wirtschaft . Bäckerei
NsMdlung Hab. näch¬
stem!!^ . großen Umsatz;
bxL'lrd. auch für Kriegs-
bÄEgte paffend sein u.
N» !«

" strebsamem Ge-
M ^ ann sichere Exi-
8m ^ bi annehm-

Gebot erfolgt der
Schlag sofort.

H. Ripke «,
^dtntl. Auktionator.

) ikk^ °rtt^ Eine in hiest-

Sch -Saat Acker-
-W -

"
j^ Etlläudereien

mit beliebigem
!, »» , vtzu verkaufen.
M ^ derselben wirb seitE ?. Tahren ein« g rt-
H, ^ ^ Wtrtschaft und
kt» LA betrieben Sie

Käufer eine ge-

Nachlaß-
Auktion.

Aus einem Nach¬
laß werde ich am

MMlU.
stk» R. Al . st. z..

pünktlich nachm.
2 Uhr,

im Doodtsche«
Saale , Alexanderftr.,
meistbietend gegen
Barzahl, verkaufen!

Z Sofa mit Plüsch-
vezng, 2 dito mit
Damast, 8 eichene
Rohrstühle, S Wie¬
ner Stühle , iKorb-
feffel , 1 eintüriger
Schrank, I Schretb-
pnlt mit Schrank,
1 Regulator , 2
Spiegel , t Küchen
schrank, « Garten¬
stühle, 2 Garten-
tifche,1Gartenba«k,
1 Dezimalwage mit
Gewichtsstücken , 3
Petrol .-Lampe«, 1
Plütteifen , 1 Karre,
Garte«gerätfchaft,1
Schleifstein, 1 eich.
Ausziehtisch, 1 kl.' Tisch, 2 stumme
Diener, 2 Vlumen-
borten, SBettstellen
mit Sprungfeder¬
rahme« , 3 vollst.
Bette«, 1 Wäsche¬
rolle, 1 Waschma¬
schine, 1 Wringma¬
schine, 1 Trittleiter,
1 Rasenmühmasch.,
div. Küchengefchirr,
Nippsachen, elektr.
Lampen und was
sich sonst vorstndet.

adgopssst m»ä vom Sttivlc, » u » v » « r«
tzULSllttÜtV » , «mpfskivo in l-vivk-
kültigstor üosvoiil — —

o . Ovtirels L 8okn.

H LZö N« » s
r° >» Z ' j«o- c: s - o o:
g « 8 8 7scsZ- 8- s

Stück i14 Vsa .,
Altenesch. Zu verk . 2 trüge beste

Ans . März u. April lam.
Nadorst« : Chaussee 61. Karserstratze 12.
Neueubrok. Verkaufe b

tragende Annahme»«»« morgens
nachmittags

S SkS ILftl
2 bis

sandkiste » eiuschicken.

Weiß« und - atdwetße

amtl. A
°
Z

° - .

»m SW»« . M
UIzem.I »lm>m«
imtSMU-Mr

Bloherfelde b. Oldeubg.
Sandmann und Ziegelei-
beMer WUH. Schütze da¬
seichst läßt am

« M » .
st« N. Ar . -. L.

ÄUH«

von seinem Betriebe (frü-
her Hifttemannsche Zie
gelei)
1. 118 lfd. Meter Trocken-

Schuppe «, enthalt, etwa
17 000 gute rote Dach
Pfannen, 120 Spann
Dachsparren, viele 1000
Met. Dachlatten, Stän¬
der und sonstiges Nutz¬
holz ldie Schuppen ge¬
langen in passend . Län¬
gen zum Aufsatz,- sie
eignen sich besonders
zur Erricht, von Vieh¬
ställen, Schemen , Tors¬
trockenschuppen u. dgl.) ,-

2 . 2 kompl . gr. SchWpe«mit je 2800 blauen Dach¬
pfannen, gute Torf -,
Heu- u. dgl. Schuppen?

3 . soo lfd. Meter Trockeu-
Gerüst» enthaltend viele
1000 Meter Dachlatten,
Pfahl - und sonstiges
Nutzholz , in paffenden
Einteilungen;

4. k—7VVY Stück SteinVret,
ter, Schalholz von reich¬
lich 1 Meter Länge, zu
Abkletdunge» usw . ge¬
eignet;

5. 888 lfd. Meter starkes
Feldbahngleis mit Wei¬
che und 2 kompl . Kipp'
wagen

öffentlich meistbietendmit
Zahlungsfrist verkaufen.

Kaufltebhaber ladet ein
Ksorg Zotinariing

«Mül . AM Everfte«.
Eckfleth. Zu verkaufen

Bullenrinder.
KhlglM MWag.

SMAU
mit «ursckrsedlled.
Lexoel LsiÜLm«-

preis nur

Der
Böse zu . .
wegen Ausgabe

AM.
st« 1 . Mr st. 8 ..

nachmittags 1 Uhr
ankäuaeud.

öffentlich meistbietd . «er-
kaufen:

Zuchtstute «. 8 und 1V
Jahre alt, belegt vom
„Eisberg,
Milchkühe.

6 belegte Queue»,
3 Riudochse «.

18 Kuhriuder.
8 Kälber,
k belegte Schafe,
1 Schasbock.

28 Hühuer.
ferner : 1 Slappfitzwase».

4 Ackerwagen , Diele«
und Wageuaufzeug. 1
eiserue« Pflug , 1 Egge.
1 Dreschmaschiue mit
Göpel «ud Schüttwerk,
1 Stauvmühle , 1 Häck-
felmaschiue , 1 Mähma¬
schine. 1 Harkmaschine , 1
Heuwender. 1 Butter-
maschiue , 1 Zentrifuge»
1 hölzernen Schweiue-
kofe«, 1 Schweiuekasteu,
1 Jauchetouue «. -pum¬
pe, Pferdegeschirre, Biu-
- elväume und Reepe,
Eiuspanndeichssl. Tau¬
hölzer. Wagenkette«.
Eimer «ud Etappe«, 1
Kleiderschrauk . Tische
und noch verschiedene
Haus-, Acker- und land¬
wirtschaftliche Geräte.
Es wird noch bemerkt,

daß das Vieh vorläufig
noch in Futter bleib , kann.

Fr . Völlers,
> amtl . Auktionator,

Altenesch.

W -W«
in Nadorst.
Am

MillM.
ste» 27 . Mmst .3 . .

nachm . 2 V» Uhr
ansangend,

werde ich bei Johann
HelmS Wirthans in Na¬
dorst, an der Chaussee «ach
Rastede i

k«. R « N
WM M-

. Mer Me
öffentlich meistbietend auf
längere Zahlungsfrist ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber ladet freund»
lichst ein
_ G Memmen, Aukt

Nr . 12 008, fromm und
zugfest , und zwei beste im
April kalbende

Gerb. Bönina in«.
erhaltener

ca . 20 Quadratmeter , zu
kaufen gesucht. Angeboteunter C . I . 838 an Lte
Geschäftsstelle d . Blattes.

Ein kleinerer gut erhal-

Geldschrank
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter C. H. 820 au
die Geschäftsstelle d. Bl.

Zu kaufen gesucht
W - Ka
»W W SM.

event. Saalstühle . Gefl.
AngeboteUnter C. M . 833
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

Wegen Geschäftsaufgabe
6v80kätfsdLS8

mit 2 Wohnungen, Kur-
wickstraße 12, mit großem
Lager und KMer, Stall
und Einfahrt , zum 1. Okt.
d. I . zu verkaufen. Näh.

Haarennfer 18.
.u vk. eine beste

Johann Rütkeu.

Zu verkaufen fünf im
Dez . beztv . Jan . bologte

Zu verkaufM «in

Belgier. LiÄhr. Wallach.
Aug. Fetze. Tweslbäke.

Schmalenfletherwurp.
Zu verkaufen eine schöne,
wchtrageudeugenoeQttilene.

Theodor Cordes.
Zu kaufen gesucht guterh.

gebrauchter eich.
S»l»M- « k!M.
Off. «nt. E . E. 868 an die
Geschäftsst. d. Blattes.

Ws laerWtlich bestellter
Pfleger Mer den Nachlaß
des -am 13 . Februar 1918
verstovb. Fräulein Marie
SÄgge M Oftemburg,
WovvonLuvaerstr . 37 . er¬
suche ich -alle diej -cÄsen.
welche FordMungeu an
den Nachlaß habe «!, spezi¬
fizierte Rechnungen hier¬
über spätestens bis zum
8 . März d. I . bei mir «iw-
zureichen.
E. Heimsath , Auktionator.
Bsrgstr. 17ü. Fernruf 536.

Osternbnrg . Zn
verpachten etntge« r MW
tm OHernb . Moor.

A. BWöffLSliMS.

stur 18 .80 Icosiel ä!«o
sekls cksutsede .̂ rmsspdn
eoUäes , etnrke» Vvkäus»
mii ksäersnubMi !, Msrüoci
^ utcsrvsric, AenLU regw
lisrt , Msedla« u.2sig«riuwkb
leuelitsriki , 1 ^akr Var. vi»
svlbs lllirmttnsclitslsevbtenlls»
rsdlsamukLotzemuur^ ^

Mlrvll - MMsr
SsrUv- 'rsmpMsk 8Ü.
Bilder sehr preiswert«

Nadorsterstraße 75.
MV- ' Schreibmaschine

sichtbare Schrift , kauft
« » Günther , Hannover,

Schillerstraße 8.

W» me
Z ..WHW . SMM
MkrrierWMtteü.

Johannisbeersträucher,
niedr . Rose« , Heckentujch
Weißdorn , Ligustrum
Fichte« und andere Bamw

schulartidel empfiehlt
UWevtzav - .

e»-

jeder Art, auch
FMyias - Mit WWsWK ».

kaO« gesMl.
Glasfabrik Wilhelmshütte SerperS L Mellin G- nud . Ho

HtkdeSheitt, (Hann ).

Rach wie vor kaufen unsere An
nahmestetten

iMMMWe.
Varl L . L Wrst « » w . d. L.

» v » .

^,m Aufträge des Bäckermeisters Alex MeM HÄe
ich dessen in WtlhermSha»««, MSmarckftraß« 63,Kru-n-meflrafle 8 «nd 18 belegen«, im Grundbuch«
von WiHelmshaven Band m Blatt 94 emgetragenen

Hausgmndfiücke
öffentlichmeistbietend zu verkaufen. Mit de« Grundstücken
wird die auf ihnen im Jahre 1862 gegründete, seit dem
Jahre 1694 von dem Verkäufer mit größtem Erfolg be¬
triebene

Bäckerei
mitveräußert . Bersteigerungstermin wird auf
Donnerstag» dm 7. März 1918,

nachmittags 3 Uhr,
imGeschäftslokaledes Unterzeichnete» in Wilhelmshaven,
Königstraße 102, bestimmt.

Die Kaufbedingungen und Nachweisungen sind da¬
selbst während der Sprechstunden nachmittags »ou 4 bis
7 Uhr eiuzusehen.

0f . klunngMÄNN, Wgr.

MMW Wl Mil«,
empfiehlt sein Lager in WM ' größter Auswahl vo«

Wagendielen , Latten , Raffel,
Hoveldielen , Kreitenhünmen,
Sargdielen und sämtl. Tischler
hölzern

und giebt dieselben billigst ab. Verkauf nur Rou»
tags . Auch Versand nach aufwärts.

VerüLuks-Lusodot
auLökbstvsrdrLuokvri

l». vn»lttöt« s»»»h«n
S0»« äcicrM. 74. - ,80.- .,

. irs - . Lsk —.
»okt «Setz. »Wwatt «»-
todsll »Mo » d. sa>—
Vorsuuä dlacktoukm«

D . virttnrnMa,
Lkarwekssdarg bl.

kolsckuiE'strssse 1 Li

MMWW EM!

Bindegar«
Hanf, Manila und S -isost

kauft gegen Kaffe >
Elimar Ahmels, Breme«

Lützower Straße 166 . !
Preis und Proben erbetz
tssiMtNsrts»
Sk billig . Ä
10S Kriegspostkarten 3 ^
1Ä> Lt^ eSssrtenpostk. 4
18b packr . Flass postk. 8
S8 echte Künstl.pk. 8,8S ^
Pe«lag äiaeäse, 8,-vsIsu ! 164»

bsßMia in ei»««W S -MkAl

ÄM SV« ^ t. Bschmn 8Sch
SoM« «Wche 13.

»du» LoroÄ,
o». SS

r?8sm1AU.
probs drtts swsvmt«
uiä pyr rkaot« . Ui
M « Mkrsts Lo»s«M,tr. krsiÄiÄ« L

vsrttnsr Str NH4.

- « lÄVSLH
kiLk -AKIen

n«nv. u.6 . IL MNt <ts»
»tlok «.
loösi. Irt »,I«

Nopsi .-ts«. ! »>>. Artl-eckei-LSuLj k)s8Lki,i-i^
LiUsjll , LsZstn, L-Ileii,-uNi LedaSso »»».
>1 y og mit 4 . »««>>.n.«i.ull u-a. u « Kon»
b» asn . unter

Vurt kobistoll,
Hlo-«-««««««»»»-»» 27.

Nr-Ltetsile . tsllix , LUr, >.ro msl
erRastede. Zu verk. «

großer erchener
MieffUM

und ein Koffer mit S
Auszügen.
D. Hanken , Schloßst". 94,

verkamen.
Für Klempner

eine
« aichi

erhalt . Abkanh»



Grrchenkneke «.
^« rsen em

Mhrikkrr Wallach.
Goitwivt Lacken.

Mil - NW!
Ln Wehnen.
Landwirt D . G . Wach»

tendors in Wehnerfeld u.
WetjenS Erben beabsich
iigen . ihre in Wehnen be>
lege ne

sogen . Stecnkampswisch,
grob 8-/-, Fück. allerbe¬
stes Kuhhe « liefernd,

im ganzen oder geteilt - »
verkaufen . Hierzu ist Ter.
min auf
SMNÄesS. r. Mrz.

nachm , präz . 31/2 Uhr.
Im „Ofener Krug " ange-
setzt.

Antritt sofort , ev. Herbst
Dis.

Degen , Aukt ., Rastede.

M MWl.
Varel . Im Aufträge

Habe ich sterbesallshalber
in einem lebhaften Ver¬
kehr Sorte des Herzogtums
eine sehr gute

Wirtschaft
Unter der Hand mit be¬
liebigem Antritt - u ver.
kaufen.

Die Wirtsch . wird stark
frequentiert und liegt an
ein . Hauptverkehrsstraße.

Kausliebhaher woll . sich
baldigst an mich wenden.
Jede weitere Auskunft er.
teile ich gerne und unent-
Seitlich.

K. Wehlan , Rechstst.

8
einer

l Veplorsn

enüaust >Doberm .-Rchft ) .
schwarzbvaun . mittelgroß.
Nachricln erbeten nach

Osternburg . Sandstr . 18.

Osternburg . Lebensmittel-
karte verloren Nr . 1611.

W . Kühne.
Clovvenduraerchauffee 82.

Berl . Fveita «abend Na-
do-vfterstr. bis Ptnshospttal
«Me SchiÜvlattsp . G . Bei.
abz . Fr . Glaser . Bog . ftt .10

l I^ iet - Lvsueks
>
1

ledig , 40 Jahre , sucht Stel¬
lung zum 1. April oder
1. Mai . Angebote erbeten
unter E T . 881 an die
Geschäftsstelle d . Blattes.

8mes »Wr»
suchL Be -chäftigmig i. em.
gröberen kandw . HausHal!
bei FauEenanMuß mck
Gehaft . Off . unter V . 55
am die KÄinbe der „ Rach-

Fräulän . 25 I .. AnO «.
«ertn . sucht Stellung z. 1.
Äv-vil. als KontoriMn . am
klebst, bei em . Versicherung.
Offerten unrer E . W. 884
am die Geschaftsst d. Bl

Moordork . Suche s. m
Sobn auf Vdcri eine Svelle
als Grostknecht.

Job , Ritscher fr.

Zum 1. Mai sucht ruh.
Familie eine mittl . Woh¬
nung mit Gartenland . —
Angebote unter C. N . 8S4
an d . Geschäftsstelle d . Bl.
Alleinstehende Frau stacht

N» Mai ome
— Wohnung.

Angechoche unter E . C . 866
cm die Gvsthäftsst . d. Bl.

WMMiirs
bei Llttel.

Der Landmann Marti»
Linnemann daselbst beab¬
sichtigt, umstäiideh . seine
g Charlottendors - West,

mittelb . an d . Chaussee
ardenburg -Garrel bele¬

sene

destehd . ans den neuen,
praktisch eingerichteten
Gebäuden und 13,3487
Hektar in einem Kom-
pler belege »«« Acker-,
Wiesen - und Weidelän-
dereicn,

Mit beliebigem Antritt öst
sentltch meistbietend zu
verkaufen.

2 Verkaufstermin steht
an auf

Woillllg.

Lei, 1 » z d. 8.,
nachmittags 6 Uhr,

in Neuhaus Wirtshaus in
Littest-

W . Glonstein . Aukt.

Kör NkMOtmeille.
Guter

Jahr alt . hessischer Ab
stamm 'ing , wird sicher an¬
gekört , zu verkaufen.

Gustav Krebs . Ahlhorn,
Wirtschaft zum Karpfen.

vsi - ieinsn

Au belegen sofo-vt oder
Hüter auf gute Hypoche-
Sn - 20 000 15 000 . 8000.
dO . 5000 und 3000
Ttnsstrß 4HH-—5

E . Memmen . Aukt ..
Oldenburg . Lheaterw . SO.

AnrMeii DllM

Gesucht zu Mai ein« 5-
bts 6räumtge

Wohnung
mit Zubehör , Gas «. elek.
Irischem Licht, in der tune,
reu Stadt . Angebote un¬
ter D . E . 847 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Dame mkt eurem Kuck
17 I . att ) . ftrcht z . 1 . Mai
mod . 4-Zimmerw >ohmmg
nert Zub . i. Pr , v. 600 -6.
Awgtebote MÄer E . K. 873
an vre GestftaMst . d. Bl.

Familie , best. auS 4 Er¬
wachs . u . 2 Kmd . (3 u . 7
I, ) . sucht z . 1 . Mai mod:
Wohnung . 4—5Z . m. MH.
b . 800^ e. Ang . u . E . I . 872
an die GeschäMst . 0. Bl.

Sm 1 . AsMber
aerÄmnckae Oberwohmmg.
bvs 500 für zwei ältere
Personen « sucht. Angel,,
unter S . V . 694 an die
Geschäftsstelle d. Blattes.

Auf sost « st S Zimmer
«M Bvdtm . AiMÄ . umLcr
W . 100 an Büttners M «.-
Eched .. Kastnopla -tz.

Z . 1 . Avml 0. früh , eine

vierräumige

Oberwohnung
gesucht für 2 Personen.
Angebote unter E . R . 879
an die Gsschüftsst . d . Bst

Möbl . Wohn - 0 . Wohn,
u. Schlaf - , m. Küchenben.
V .Etzev. «es . Off . A . A . 780
an die Geschüftsst. d. Bst

Osternburg . Gesucht für
kl. Arb .-Fam . M Mai d . I.
im Umkvevse bis etwa 12
Ml . von Oldenburg ebne
Wohng . (3 b. 4 R .) mit
Stalkr . u . 6—8 Sch .-Sam
Acker- u . GrüMmd.

A . Bischofs L Grimm.

8 2u venmisten 8

Wohn - u . Schlafzimmer
an bess . Herrn zu vernst,
«leftr . Licht . Klavrer.

Stebnwö « 18.
Zimmer mit 2 Botten

und Wohnzimmer zu ver¬
mieten . AmmMIr . 4 , unten.
Frdst Z . m . Bett zu vevm.

Ebner nstr. 52.
Z . vm . Logis . Wallftr . 10.

M verm . zum 1. Mai
Laden mit Wohnung , ev.
auch Wohnung allem.

Kurwickstr. 35.
Empfehle

Wohn «« « und Pension
für mehrere Schüler.

Angebote unter C . K . 83l
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Auf Zweifanril . -Wohn¬
haus in nächster Näh « Ol¬
denburgs w-rrd -rste Hypo-
H - k von 5000 M 5 -7«
Zinsen gesucht. Off . unterAi . .E . F . 88S am d. Geschäfts,

stell» diosÄMatttK.

Fr . LogiS. Jul .-M .-Watz t

8t6llen - 6s8uoi : s

Sucke f. m . Schwester,
l6 I . . Stelle bei Kindern
oder im keucht. HauShatt,
znm 1 . oder 15. März.
Ott . unter S . SS an Hte

Suche f. meine löjühr.
To -Mer ÄeSg . zw . gründ¬
licher Erlernung deS Haus¬
halts v. Focster od . au s
Möß . Hof . SMiM u . schst.
g . Taschen «. u . F .-Anstchl.
Angebote am Sudmann.
Bremst . Sedans » , 79 l.

Reu -Strückhanse » ( Post
Waddewarden ) . Amt Je¬
ver . Suche " für meine

Tochter,
19 I . alt , zu Mai Stel¬
lung in einem best , land¬
wirtschaftlichen oder bür¬
gerlichen HauShalt , wo sie
sich weiter ausbtld . kann.
Event , kann etwas Kost¬
geld gegeben werd . Voll¬
ständiger Famittenanschl.
Beddtngung.

I . HilleruS.

FlM UW
sucht gut lohnende , am l.
dauernde Beschäftigung f.
die Sonntage , gleich welch.
Art . Ang . unter W . B . 778
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Mmes Vrres
Wiileiii.

auch bewand , tu b. Kran¬
kenpflege , sucht zu März
Stellung . Angebote an
Fra « Lauts . Rüstringe «,
Wilhelmshaven . Str. 20.

Witwe sucht für ihren
IM . gm«

eine Stelle aus d . Lande.
Wo , sagt die Geschäfts-
stelle dieses Blattes.

Fr « n .
" '

Stellenverm «,Burastr« 31.
Landwirtschaftliches

Stelleuvermittst - Bnrea «,
Pauline Frauk , Breme «,

Jakvbiftraße 22,
gewerbsm . Stcllenverm.

Fra « ÄWes BlvUWsssl,
- rverißN . Ctekellserwitt .,

Zakobtstr . t«.
Nordenham,

erfahrenes
Für ein

junges MM
suche ich zum 1. Mai d . I.
Stellung in einem landw.
Haushalt , event . zur selb¬
ständigen Führung dessel¬
ben , bei Familienanschluß
und Gehalt.

H . Eifeuhaner,
Rechnungssteller.

Offene steilen

MSnnttÄre
Burwiukest Gesucht aus

sofort oder Mai ein

kl. Knecht
von 14 bis 16 Jahren.

S . W . Biising.

M W
grötzere Anzahl

Krauen
gesucht

8KIMM Z
Barel O

Nenenbrok . Im Auf¬
träge gesucht ans sofort od.
Mai ein

Knecht,
der mit Pserden umgehen
kann . Her » . Wöbke ».

oder

Gesucht ein

Laufbursche
nach der Schulzeit.

Diedr . Anffarth,
R -xmemmm -stratz« 29.

Me WM
Wh MeileriM«!
gesucht.
Molkerei -Maschinenfabrik.

IW.
der Ostern die Schule ver¬
läßt . alS HauSbursche ge¬
sucht.

I . S . EilerS,
SchtenlstraLs44/ 4Y.

Suche auf sofovt
st-äter einen x

änecht
vom 15— 17 Ja hren
laridwiMch . Arvsisen.
Brichler . MlhelmShavrm.

Roonftr . 101.

Kr

Gesucht auf sofort oder
fpäier ein

Arbeiter
und Seiner Knecht.

H. Mock sc SoM

Gesucht zum
selbständiger

1. Mai ein

r.
« eil MMW.

Kran Heinr » EUrrS,
Lehm » « » Müht«

_
b. -sahn i. O.

Osternbnrg . Wir suchen
zu Ostern oder Mai d . I.

1 WklbttlAlU
A. Äischoss L wrtWW.

Gesucht zum 1 . Mai

welches gut melken kam».
Bewahr - n . Pslegeanstalt

Kloster Blankenburg.
Gesucht zum 1. April od.

Mai ein

jüngeres Wichen
für die Tageszeit . Näh.

Aülerstratze 3.
Für kleinen Haushakt z.

1. Avril oder 1 . Mm

jjingeres Mich«
« esucht. Meldung , abends
nach 8 Ubr.

Fr . Pro -sossor Winderlich.
Adlevstr . 13. ödem.

Ges. z. 1 . Mai 1 tüchtige

Großmagd,
f . die L-andw-wischaft oder
sin j . Mädchen , das sämtl.
Arboriem mit übernimmt,
«eg. Fam .-Anfchil. u. Geh.

Würzburaerstr. 14.
Au f sosott Msuchl eine

ordentliche Arheitssrau für
die Kinderküche. Größeres
Kind k. miitgebracht werd.
Näheres Meinardnsstr . 8.

Nenenbrok.
Mai ein

Gesucht auf

kleinerKnecht
von 14 bis 16 Jahren.

Gerh . BSuiug sen.
Suche s. meine größere

Landwirtschaft auf sofort
oder später einen tüchtig.

jllllW MU
Angebote unter E . M . 875
an d . Geschäftsstelle d . Bh

Gesucht ein

jWtt Mlltt.
Rndols Hallersted «,

^_ Kleine Kirchenstr.
Westerstede . Gesucht zu

Ostern oder Mai ein

Hemmte.
Tischlermeister.

Für meine Buchdrucke¬
rei suche ich für gleich od.
zu Ostern 1018 einen

Lehrling
mit guten Schulkenntniff.
Fritz Drewes , Peterstr . 43
^ ägl.1N U zuverdienen. Näh.
3 bis ! im Prosp . lok. tz.
8cku r , Adrefsenverl., Köln 120.

kUeldtted^
Gef . L Mai ein Mädchen

oder jung . Mädchen für
kl. Haushalt.

H ochhawserstr. 3.
A . 1. Mai weg . Heirat einSllisMchS
assucht.

Frau Julius Tölken,
Gärienstr. 7 .

Arbezteriu
gesucht.

Tischlerei Gebr . Denkmmm

Zum möglichst soforti¬
gen Eintritt weiteres or¬
dentliches und gewandtes

Lauftnäbchen
zur Besorgung von Bo¬
tengängen und zur Mit-
H1" e in der Portokasseu-
abtetlung gesucht.

Gerhard StätUng,
Ritterstraße.

Suche auf 8—14 Tage
eine geschickte

Schneiderin
n>« h dem Sande . Zu «rfr.
in der G-eschäftsst. d . Bl.

Gesuch, für Buensen zum
baldigen SdMM eine

tüchtig « Köchin
Wheves bei Frau Ob .-
Re« .-Rat Mutzenbecher,
Taudenftvaß « 16.

Gesucht zum 1. oder 15.
April jüngere - ,

«MS MW
für Haus und Küche in
gutem bürgerlich . Haus¬
halt.
Kran Dr . Vogel . Breme «,

Bulthauptstraße 22.
Gesucht zum 1. Mai ein

MMM
Frau Dr . Willers.

Moltkestraße 24._
Zum 1. April oder 1.

Mai ein tüchtiges , ordentl.
Mädchen,

am liebsten vom Lande , f.
alle vorkommend . Arbei¬
ten gesucht. Schriftl . Mel¬
dungen mit Gehaltsan¬
sprüchen an

Zi chc. Wildeshanse « . -
Gesucht zum 1. Mai ein

lxes

wes « Den
ür Haushalt und Bahn»

hosswirtschaft gegen Ge¬
halt und Familienan ' chl.

D . Banjes,
Bahnhof Ocholt.

Schlttteroirrg d. Berne.
Gesucht zu April od. Mat
für mein , landwirtschaft¬
lichen HauShalt ein

Wes « Den
April eine
Familienanschluß.

Fra « Otto Schmidt.
Gesucht zum 1. April od

1. Mai freundliches

j« V WWe»
als Stütz«

in einem Haushalt mit 3
Kindern.
Heinr . Rosebrock , Breme « .

Uhlandstraße 21.

Gesucht MM 1.
zewandteKgewandtes

WM
für besser. landwMlrchen Haushalt M
halt und FamilieWAngebote erbeten uüB . 862 an die GeMstelle dieses Blatts

Zetel . Suche zum
April eine tüchtige

für Kolonialwaren.
_ G . GerdeS.

Für einen Haushalt in
Düsseldorf iLehranstalt u.
Etnjährig .-Jnstitutj zwei
tüchtigeswnWen
oder zwei einfache junge
Mädchen gesucht. Wirt¬
schafterin und genügendes
Personal Vorhand . Wasch¬
frau wird gehalten . Die
jungen Mädchen Hab . Ge¬
legenheit . die feine Küche
zu erlernen oder sich darin
zu vervollkommnen . An-
tritt sofort oder später.
Bewerberinnen woll , sich
vorstetlen bei '

Fra « Häm « ,
Rastede . ForsthauS.

Suche für meinen HauS.
halt auf sofort oder l.
März ein orderttlicheS

ML - che» .
Frau Fw .-Kapttänlentn.

Kerrnth . Wilhelmshaven,
Moltkestraße 19.

Wegen Erkrankung so-
fort oder später tüchtiges
Mädchen für kinderlosen
Haushalt gesucht.

Fra « Dr Senstlebe » .
Ratsherr -Schulze -Str . 11.

Mädche«
gesucht, event . Aushilfe.

Peterstratze 43.

nicht unter 20 Jahren , st
Hausarb ., Küche u. leichte
Gartenarbeit gesucht. V.
Freiheit . Angeb . mit Ge-
haltsansprüchen u . Zeug¬
nis unter E . S . 880 an
die Geschäftsstelle d . Bl.

Zum 1. März oder l.
April junges Mädchen od.
Stütze gesucht mit Fami¬
lienanschluß und Gehalt.
Nachzufragen im

Arbeitsnachweis.
Steinweg.

Gesucht auf sofort ober
1 . März ein einfaches

Wes UM.
_ Hotel Kaiserhsst

Für eine von auSwärtS
nach hier ziehende Fami¬
lie ein erfahrenes

ZMSAM
gesucht. Kochen erwünscht.
Nachzufragen

Äahnhofstratze 20.

zirrn baldigen Ant
gesucht. Angeb.
-r - ugnisabschr . ^
Haltssausprüche»
bittet

0 » » I XVUI

WärteE
gesucht. Gehalt 506
Bewahr - m Pflege«

Kloster Blanken -
Gesucht zum l.

Mk. NW
Frau Dr . Geh

_ Bahnhofstra iü
Westerstede . Für :

Geschäft, verbunden
Führung von GeÄ«
schäften, Innungen H
suche ich xtne durq
tüchtige , erfahrene

gesetzten Alters . Nit
men mit langjähr . s
die selbständig BW
Registratur und BÄ
kehr leiten könnenM
ihre Bewerdungöp
einretchen . GehalD
Antr . nach Ueberei«

Georg H
_ RechnungssttA

Gesucht aus sofort?
später ein ordentl , H
zu jutmes

Mädche«
vom Lande für KücheM
Hausarbeit , welches .st
kochen kann , für rH
ruhigen Haushalt vH
Personen . A

Krau Dorma«
Bremen -Hsn,,

_ Luisenthat IW
Nordenham . Für eg

kleinen Haushalt suchst
aus sofort oder etwaSH
ter eine

H. EisenhaneS.
RechnungsstelleS

Gesucht auf gleich oder
später für einen landwirt¬
schaftlichen Haushalt etn
erfahrenes

Wrs UM
bei gutem Gehalt und Fa¬
milienanschluß . Angebote
unter E . L. 874 an die
Geschäftsstelle d . Blattes.

Für meine KonditoI
und meinen Laden M
ich etn solides , zuoeriä«

FräüleM
unter 30 Jahren . GehH
ansprüche und PhotogÄ
phie erbeten . «

Frau Wilh . BohlmaÄ
Nadorsterstratze 34,3

Gesucht für einen grö¬
ßeren landwirtschaftlichen
HauShalt etn in allen
Zweigen des Haushalts
erfahrhenes

Wes UM.
Angebote unter E . N . 876
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Jade . Suche für mein,
landwirtschaftlichen HauS¬
halt zu Mai d. I . ein zu-
verläfsigesM

Fra« H. Wulfs Ww.
Stnubeufrau

oder -mädchen gesucht.
Adierstratze 21.

Gesucht zum 1 . Mai oö.
früher ein

Mädchen
oder junges Mädchen.

Fra « E . Theophtt,
Kastanienal ' ee 8.

Gesucht auf sofort oder IS. März erae tüchtige zweiteoder angehende

Offerten mi: Gehafts -rnsprüchen
» dir Geschäft/stelle üi-jeS Btattss.

unter D» R . 858 an

DEKM ' W
sir HiMWtimi

sucht Stützen , Kinder- IM
Wirtfchaftsfräulein . — Z
Sprechstunden von ll >-U
1 Uhr Steinw . 41, DieH
tags und Freitags 00^
bis S Uhr Kurwickstr .L

Gesucht zum 1. Pärz ^
später ein

für den Haushalt , weis
auch das Melke» etn. ^
überstimmt.
Moorgut SchwanM

Etat . Sedelsberg
Für 1. Mai tüchtig«

Mädche«
für Küche und HanS .l
sucht. ^ ^Frau Dr . SchmeW
' Ges . z . l . Mat tuM
Mädchen , a . l v.
Waschfr . u . Platt . w-U
gehalten . Näheres W
Fili ale LangestrM Z

Neueubrok . GeE
Mai eine

Ge rh . BSniM

? SN 8 l 0 NSN,

ISotiterd«!
GewtNenbasiel «M

licke FsrtbUdg . .wM
halt u. WlisensHaM
neu , Sports GHM
vtteauug.
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